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Weihnachtsgrüße

Nach Hause kommen, das ist es,  
was das Kind von Bethlehem allen schenken will,  

die weinen, wachen und wandern auf dieser Erde.

Friedrich von Bodelschwingh 

Freepik Company S.L. - www.freepik.com
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Information

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe:

Sonntag, 20. Oktober 2024

Coop der Vereine bald 
mit sechs Mitgliedern?
15 Jahre Kooperation in Herrenhausen Seite 7 

150 Jahre SG 74  
Feier am 10. und 11.August 2024 Seite 10 

90 Jahre Mitglied in  
der TSG 93
100 Jahre Rudi Hengst Seite 18

TUS Marathon Fitness
Kurse in der Sporthalle beginnen Seite 62

Liebe Leserinnen und Leser, 
liebe Sportfreundinnen und -freunde!

Herzlichen Dank an ALLE, die auch 2023 mitgeholfen haben, dass 
unsere Vereine erfolgreich durch das Jahr gekommen sind. Die 
Sport-COOP erscheint auch in diesem Jahr nur mit einer Ausgabe. 
Dennoch zeigt die Sport-COOP, die wir bei aller Bescheidenheit 
gerne schon als Sportmagazin bezeichnen, wieviel in den Verei-
nen und ihrer Kooperation passiert.

Die Herstellung auch dieser Ausgabe wird dabei durch Anzeigen 
mitfinanziert. Diese helfen den Vereinen sehr, das Magazin in 
diesem Umfang zu erhalten. Bei den Inserenten handelt es sich 
überwiegend um Kleinunternehmen, Handwerksbetriebe sowie 
freiberufliche Büros, Kanzleien und Praxen, die im Einzugsbereich 
unserer Vereine aktiv sind. Wenn ihr also z.B. einen Handwerker, 
eine Versicherung oder einen Rechtsbeistand benötigt, ist dieses 
Magazin eine wahre Fundgrube. Bevor ihr googelt oder das Bran-
chenbuch aufschlagt, blättert in der Sport-COOP, hier findet Ihr 
Unterstützung durch viele Gewerke. Unterstützt sie bitte auch!

Unsere Inserenten erhalten Aufträge und die Vereine finanzielle 
Unterstützung in Form von Anzeigen. Das nennt sich Win-win-
Situation ...

Für 2024 sind etliche Aktivitäten und Feierlichkeiten geplant.

Der Winterlauf am 21.01.2024 im Georgengarten ist wieder der  
1. Lauf beim Sparkassenlaufpass der Region Hannover. DJK TuS 
Marathon feiert nächstes Jahr den 120. Geburtstag, die SG 74 
blickt 2024 auf 150 Jahre Bestehen zurück. Schon in diesem Jahr 
wurden die TSG 93 und MTV Herrenhausen stolze 130 Jahre alt.

Wir danken allen Ehrenamtlichen, die unsere gemeinsame Arbeit 
in den vielen Jahren so unterstützt und vorangetrieben haben.

Wir wünschen Euch für 2024 Gesundheit, Frieden und Zuversicht!

Eure Vorsitzenden der SG Hannover - Herrenhausen
Christian Münzberg – Reinhard Schwitzer – Mike Oppermann – Gerold Voigt
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Wieder nur eine Ausgabe in 2023 –  
eine Bestandsaufnahme 

Liebe Leserinnen und Leser,

ja, eigentlich ist es verwunderlich, dass 
es in diesem Jahr wieder nur eine Ausga-
be der Sport COOP gibt, obwohl doch 
alle Gruppen, Mannschaften und Teams 
sich wieder im gewohnten Umfang tref-
fen, trainieren und Sport ausüben …. 
und darüber hinaus noch viel Gesellig-
keit pflegen.

Aber eigentlich auch nicht, es ist immer 
mit viel Arbeit verbunden, eine Ausgabe 
der Sport COOP zu erstellen, natürlich 
betrifft dies nicht nur die Redakteure, 
die für die Inhalte verantwortlich sind, 
sondern vielmehr auch Conny und Hen-
ne, die die Zeitschrift gestalten und da-
mit die Basis für das Erscheinen bilden. 
Leider drängelt sich ja auch niemand 
vor, um diese Aufgabe zu übernehmen.

Darum waren wir nicht abgeneigt, dass 
die Vorstände der vier Vereine entschie-
den haben, auch 2023 nur eine Ausgabe 
der Sport COOP erscheinen zu lassen.

Diese Ausgabe 2023 liegt nun vor Euch. 
Sie zeigt auf der einen Seite die Vielfäl-
tigkeit des Sports, der in unseren Verei-
nen betrieben wird. Aber auf der ande-
ren Seite wird auch die Herausforderung 
deutlich, Euch Leserinnen und Lesern 
vom Sport der „anderen Vereine“ zu be-
geistern, denn die Schwerpunkte sind in 
den Vereinen sehr unterschiedlich.

Die TSG 93 mit einem Durchschnitts-
alter der Mitglieder „jenseits von 50 

Jahren“ beschreibt überwiegend Akti-
vitäten der Turn- und Gymnastiksparte 
im Breitensport ohne Wettkampfcha-
rakter. Darüber hinaus war die 130-Jahr-
Feier der Höhepunkt des Jahres 2023.

Jubiläum ist natürlich auch das Stich-
wort für die SG 74. Ja, das Jahr 2024 wird 
ein besonderes Jahr für die SG 74: gefei-
ert wird am 10. und 11. August 2024 das 
150jährige Jubiläum, so alt sind nicht 
viele Vereine in Hannover … sie bleiben 
halt meinem Heimatverein der TSG 93 
immer knapp 20 Jahre voraus!!

Bei der Sportgemeinschaft von 1874 
Hannover e. V. (oder kurz „SG 74“) ist 
der Fußball ein wichtiges Thema im Ver-
ein … und da war die SG 74 in den Jahren 
2021 bis 2023 überaus erfolgreich. Drei 
Mannschaften etablieren sich in der Be-
zirksliga: das „Erste Frauenteam“, das 
„Erste Herrenteam“ und die A-Junioren. 
Ein Highlight des zu Ende gehenden Jah-
res war der Aufstieg der A-Junioren der 
SG 74 in die Bezirksliga - Respekt!

Der DJK TuS Marathon e.V. hat auch ei-
nen eher breitensportlichen Charakter. 
Neben Fußball, Faustball und Tischten-
nis gibt es dort – einmalig in der Ko-
operation der vier Vereine – die Sparte 
„Headis“ (auch Kopfballtischtennis ge-
nannt). Dies ist eine Mischung aus Tisch-
tennis und dem Kopfball des Fußballs 
und gilt als Funsport. Da an einem her-
kömmlichen Tischtennistisch gespielt 
wird, der Ball aber nur mit dem Kopf 
berührt werden darf, verbindet Headis 

das Kopfballspiel des Fußballs, einige 
Elemente des Tennis sowie die Beinar-
beit des Tischtennis.

Vollkommen anders liegen die Schwer-
punkte beim MTV Herrenhausen. 
Handball hat dort eine lange Tradition 
und war immer eine der größten und 
erfolgreichsten Sparten (ich habe ja 
oft genug gegen die Mannschaften des 
MTV verloren). Heute ist die Leichtath-
letik ein wichtiges Standbein im Verein. 
Während der Nachwuchs kontinuierlich 
aufgebaut wird, erringen die „älteren 
Semester“ des MTV Herrenhausen bei 
deutschen und internationalen Meister-
schaften regelmäßig Gold-, Silber und 
Bronzemedaillen. Aber auch Cricket 
steht dort – wieder einmalig – im An-
gebot, eine Sportart, die 2028 wieder 
olympisch wird.

Aber alle Vereine haben eines gemein-
sam – die Liebe und Leidenschaft für 
gemeinsame Veranstaltungen, Feiern, 
Fahrten, Feste, Trainings und einfach 
nur „sich zu treffen“ und über Vergan-
genes und Gegenwärtiges zu sprechen 
oder füreinander da zu sein.

Darum ist diese Ausgabe wie immer ein 
toller Mix mit Berichten über Leistungs-
sport, Sport, Geselligkeit, Bewegung 
und Begegnung, aber auch von Betrof-
fenheit, wenn langjährige Mitglieder 
sterben.

Wie immer, bitten wir deshalb wie-
der um aktive Gestaltung an unserer 

Aus der Redaktion
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Aus der Redaktion

Vereinezeitung. Wir freuen uns über 
jede Meldung, damit eins weiter exis-
tiert: vier Vereine – ein Vereinsmagazin!

Ein wichtiger Punkt ist dabei der Re-
daktionsschluss; aktuell planen wir tat-
sächlich für 2024 aktuell auch nur eine 
Ausgabe, darum wird der nächste Re-
daktionsschluss zu folgendem Datum 
sein:

20. Oktober 2024

Besonders hinweisen möchten wir auch 
an dieser Stelle auf unseren „Winter-
lauf durch den Georgengarten“, der am 

21.01.2024 ausgetragen wird. Er wird 
der Start für den Sparkassen-Laufpass 
der Region Hannover 2024. Wir freuen 
uns, wieder darüber berichten zu dür-
fen.

Es ist jetzt nur noch ein kurzer Zeit-
raum, bis das neue Magazin gedruckt 
wird. Die erste Korrekturversion wurde 
schon verschickt und darum weiß ich, 
wie schön auch diese Ausgabe wieder 
ist. Sprecht doch einmal innerhalb Eurer 
Mannschaft, Eurer Sportgruppe, Eurer 
Gemeinschaft über diese Ausgabe. Viel-
leicht fällt Euch dann etwas ein, um die 
Sport COOP noch besser zu machen. 

Oder Ihr findet ein Thema für einen ei-
genen Beitrag (möglichst mit Bild)!

Nun wünschen wir Euch aber erst ein-
mal viel Spaß mit dieser Ausgabe, wo 
immer Ihr sie gerade lest.

Das aktuelle Team der Sport COOP
Christian Münzberg

Konstanze Koch
Manfred Wassmann
Matthias Stemwedel

Stefan Hennig
Stephan Kleinau

Unsere Leistungen für Sie:
Unterhaltsreinigung
Büroreinigung
Glasreinigung – auch bei Privat
Grundreinigung
Bauschlussreinigung
Hausmeisterservice & Gartenpflege
Entrümpelungen & Entsorgung

Lieferung von
Schmutzfangmatten
Hygieneartikeln

Soll es auch bei Ihnen rundum glänzen?
Dann verlieren Sie keine Zeit mehr ...!

Schaumburgstr. 20a ‧ 30419 Hannover
Tel. 0511-45 94 231 ‧ www.graziano-service.deK
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Steuerberatung
Existenzgr�ndung
Unternehmensberatung
Nachfolgeregelung

Dieter Kreikenbohm
R�diger Bergmann
Dina Mendes
Hegebl�ch 17
30419 Hannover
Telefon (0511) 2 78 94-0
Telefax (0511) 2 78 94-50
e-mail: herrenhausen-stb

@datevnet.de
www.herrenhausen-stb.de
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Kooperationsprozess

Durch den Georgengarten!

Einladung zum Winterlauf 2024 am 21. Januar

Gute  
Vorsätze für 
2024 zeitnah 
umsetzen! 

Die SG Hannover-Herrenhausen (Koope-
ration der Vereine SG 74, DJK TUS Mara-
thon, MTV Herrenhausen und TSG 93) 
und S.C. Polonia Hannover e.V. laden ein!

MIT ZEITMESSUNG!

Strecken: 
 � 11:30 Uhr: Kinderlauf 1,3 km
 � 12 Uhr: Kurzstrecke 4,5 km
 � 13 Uhr: Hauptlauf 7,7 km 

Treffpunkt und Start/Ziel:  
DJK TuS Marathon e.V.,  
Am Großen Garten 5
Datum: 21.01.2024

Anmeldungen:  
bis Donnerstag, 18.01.2024, 18:00 Uhr.

Anmeldung und Startgeld:  
https://portal.run-timing.de/701/regis-
tration  
Oder: den QR-Code scannen und direkt 
auf die Anmeldeseite gelangen!

Nachmeldungen bis 60 Minuten vor 
dem Start.

Weiteres und QR – Code in der Abbil-
dung!

Manfred Wassmann

Start zum Winterlauf 2023

Durch den Georgengarten!

SG Hannover-Herrenhausen:

lädt ein zum Winterlauf

im Januar 2024

Treffpunkt: DJK TuS Marathon e.V.

Sonntag: 21.01.2024

1. Start: 11:30 Uhr

Gute Vorsätze für 2024 zeitnah umsetzen!
MIT ZEITMESSUNG!

Strecken: 7,7 km und 4,5 km, Kinderlauf 1,3 km

WINTERLAUF

und S. C. Polonia Hannover e.  V.
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Start: Vom Sportplatz des TuS Marathon e. V.,

Am Großen Garten 5, 30419 Hannover

Strecken: Kinderlauf 11:30 Uhr  1,3 km

Kurzstrecke 12:00 Uhr  4,5 km

Hauptlauf 13:00 Uhr    ,   km7 7

Meldegebühren: 15 €

Jugendliche (2006–2010) 8 €

Kinder (2011–2014) 4 €

Kinder (2015 und jünger) 4 €

Anmeldung und Startgeld:

https://portal.run-timing.de/593/registration

oder den QR-Code scannen und direkt auf die Anmeldeseite gelangen!

bis Donnerstag, 18.01.2024, 18:00 Uhr.

Nachmeldungen bis 60 Minuten vor dem Start.

Abholung der Startnummern ab Sonnabend, 20.01.2024,

14:00 bis 16:00 Uhr möglich. Wir empfehlen, davon Gebrauch zu

machen! Ausgabe bei TUS Marathon.

Der Lauf �ndet auf der Grundlage der aktuell gültigen Corona-

Regularien statt.

Das Umkleiden und Duschen ist nicht möglich!

Auszeichnung: Urkunden für alle Teilnehmer/-innen werden

ausgestellt.

Haftung: Der Veranstalter haftet nicht für Unfälle,

Diebstähle oder sonstige Schadensfälle.

Siegerehrung: Im Anschluss an die Läufe

Erwachsene

A :nmeldung

https://portal.run-timing.de/701/registration
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15 Jahre Kooperation in Herrenhausen

Coop der Vereine bald mit  
sechs Mitgliedern?

 � Die Treffen der Vorsitzenden haben 
eine stabile Kontinuität und sind im 
Ergebnis auch innovativ. So entstand 
aus der Debatte der Coop-Vorsit-
zenden unsere Idee des Winterlaufs 
durch den Georgengarten. Seit 2015 
wird dieser Lauf immer am 3. Sonn-
tag im Januar gestartet und erfreut 
sich steigender Beliebtheit. 2024 fin-
det er am 21. Januar statt

 � Unsere – immer lesenswerte – Sport-
Coop ist qualitativ eine hervorra-
gende Vereinszeitung mit hohem 
Informationsgehalt aus den vier 
Vereinen. Übrigens, die erste Sport 
Coop erschien im Januar 2009. Die 
ehrenamtliche Arbeit der Redakti-
on verdient allemal hohes Lob! Die 
Sport-Coop ist in Hannover eine der 
besten Vereinszeitungen. Wir sind 
für die Zukunft zuversichtlich, das 
Qualitätsniveau weiterentwickeln zu 
können.

 � Sparten der Vereine, wie z.B. Fußball 
und Tennis haben untereinander ge-
meinsame Aktivitäten geplant und 
durchgeführt und damit den Zusam-
menhalt gestärkt.

 � Zur gemeinsamen finanziellen Un-
terstützung haben wir beschlossen, 
dass jeder Verein jährlich 300 € der 
Gemeinschaft der Coop-Vereine zur 
Verfügung stellt. Über die Verteilung 
der Gelder für Coop-Projekte ent-
scheiden die Vorsitzenden der Coop.

2008 haben 
die vier Ver-
eine DJK TuS 
Marathon, 

MTV Herrenhausen, SG 74 und 
TSG 93 in ihren Mitgliederver-
sammlungen beschlossen, dass 
sie sich „mittelfristig zu einem 
Fusionsprozess weiterentwi-
ckeln, um die Vereinsaktivitäten 
zu bündeln und neu aufzustel-
len“.

Zitate aus den beschlossenen Grund-
sätzen zur Zusammenarbeit der Coop-
Vereine:

„2.  Es gibt im Rahmen der Coop-Verei-
ne eine Arbeitsgruppe ‚Vorsitzen-
de‘, die monatlich den Kooperati-
onsprozess begleitet und fördert.

3. Weitere Abteilungen bzw. Arbeits-
gruppen zu Fachthemen sollen 
untereinander den Prozess des Zu-
sammenwachsens fördern.

4. Die 4 Vereine geben 1–2 mal im Jahr 
eine gemeinsame Vereinszeitung 
‚COOP‘ (Sport-Coop) heraus.

5. Vorrangig wird die Zusammenar-
beit bei der Hallenbelegung der 
Sparten intensiviert, um die Res-
sourcen besser zu nutzen.“

Die Bilanz nach 15 Jahren kann sich 
durchaus sehen lassen, zumal der Ko-
operationsprozess für den Sport in Han-
nover eine Besonderheit darstellt.

Wie immer bei Kooperationsprozessen 
sind gemeinsame Projekte nur länger-
fristig und mit viel Geduld zu realisieren. 
Wir wissen, es ist noch „Luft nach oben“.

Vor einigen Wochen haben die Coop-
Vorsitzenden Gespräche mit den Vor-
ständen von DHC und Odin aufgenom-
men, um sie für eine Zusammenarbeit 
mit den Coop-Vereinen zu gewinnen. 
Diese Gespräche sind auf Vorstandse-
bene sehr positiv und vielversprechend 
verlaufen. Die Vorstände beider Vereine 
wollen in ihren jeweiligen Mitglieder-
versammlungen 2024 einen Beitritt 
zur Coop beschließen. Den Erfolg un-
serer gemeinsamen Bemühungen für 
ein enges Miteinander müssten wir der 
Öffentlichkeit nach den beiden Mitglie-
derversammlungen auch in einer Pres-
sekonferenz mit dem SSB (Stadtsport-
bund) bekanntgeben.

Die Coop hätte dann sechs Vereine als 
Mitglieder. Ein großartiger Erfolg für die 
Zusammenarbeit an der Graft im Be-
reich Herrenhausen und Nordstadt und 
ein einmaliger Vorgang der Zusammen-
arbeit von Sportvereinen in der Landes-
hauptstadt Hannover.

Wir freuen uns auf neue Herausforde-
rungen und wünschen den Vorständen 
von DHC und Odin viel Erfolg bei der 
Überzeugungsarbeit in den Versamm-
lungen.

Für die Coop-Vorsitzenden
Reinhard Schwitzer

Kooperationsprozess
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Aus den Vorständen

Seit Juli 2023

Andreas Daniel führt die 74-Gastronomie

Am 1. Juli hat An-
dreas Daniel un-
sere Vereinsgast-
stätte als Pächter 
übernommen.

Er ist gelernter Koch 
und hat die Ausbilderbefähigung. Ne-
ben traditioneller deutscher Küche 
bietet er auch griechische Gerichte und 
vegetarische Kost an. Sportübertragun-
gen sind möglich.

Im Außenbereich ist ein Biergarten ein-
gerichtet.

Wünsche und Anregungen sind er-
wünscht.

Auf gute Zusammenarbeit!

Der Vorstand

Andreas Daniel

Am 29. Januar 
fand im Vereins-
heim der SG 74 
die traditionelle 
Neujahrsbegeg-
nung statt. 

Beim üppigen Brunch gab es engagierte 
Gespräche über den Verein.

Ein Thema, aber nicht das einzige war 
dabei die gelungene Rückkehr des Ver-
eins in die Fußball-Bezirksliga.

Im Mittelpunkt des Treffens stand je-
doch die Ehrung langjähriger Mitglie-
der. Herzlichen Glückwunsch allen 
Jubilaren und vielen Dank für langjähri-
ges ehrenamtliches Engagement! Die 
anwesenden Jubilarinnen und Jubilare 
stellten sich anschließend zum Grup-
penbild zusammen.

Im Jahr 2024 sind alle Mitglieder und 
Freund*innen der SG 74 am Sonntag, 
den 28. Januar herzlich eingeladen zu 
zweitem Frühstück und Gesprächen, 
aber vor allem zur Eröffnung des Jubilä-
umsjahres „150 Jahre SG 74 – unser Ver-
ein!“ und zu den Ehrungen langjähriger 
Mitglieder.

Termin:  
Sonntag 28. Januar 2024, 11 Uhr im 
Vereinsheim

Kosten des Buffets:  
15 ,50 €

Anmeldung:  
Geschäftsstelle der SG 74 unter  
0511/ 717298 oder info@sg74.de

Manfred Wassmann

Neujahrsbegegnung und Jubilar-Ehrungen

Einladung für 2024 zum Beginn des 74-Jubiläumsjahres

v.l.n.r. Eckhard Wittkop (Mitgliedschaft 70 Jahre),  
Erika Schlange (15 Jahre), Peter Löding (50 Jahre),  

Dr. Günter Bremer (65 Jahre)
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Nachruf

Anni Herklotz 

Am 22. Juli 2023 
ist Anna (Anni) 
Herklotz im Alter 
von 99 Jahren 
verstorben. 

Anni war seit 1966 
(57 Jahre lang) Mitglied bei der SG 74.

Seit der Hochzeit mit Herbert Herklotz 
1966 spielte Anni Tennis bei der SG 74 
und war von ca. 1973 bis 1983 als Sozi-
alwartin im Vereinsvorstand aktiv. 2016 
wurde sie für 50jährige Mitgliedschaft 

geehrt. Im Gespräch berichtete sie vom 
großen Zusammenhalt und großen Ge-
selligkeiten (Bällen) im Verein der Nach-
kriegszeit.

Ihr Mann Herbert Herklotz, verstorben 
im September 2017 im Alter von 94 Jah-
ren, war Hockeyspieler und trat schon 
um 1933 in den DSC Hannover, einen 
der Vorgängervereine der SG 74, ein. Im 
Vereinsheim waren beide lange bei den 
Treffen der „Flobbys“-Hockeymann-
schaft zu finden. Die Flobbys und der 
Verein werden sie nicht vergessen.

Manfred Wassmann
Anni Herklotz 2017 bei der 50 Jahre-Ehrung

Aus den Vorständen
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Der Ursprungs-
verein der SG 74, 
der Männer-Turn-
Verein zu Linden 
(MTV Linden) 
wurde im Jahr 
1874 gegründet. 

Im Jahr 2024 können wir also unser 
150-jähriges Jubiläum begehen.

1874 gab es in Linden keinen und in 
Hannover erst drei andere Turnverei-
ne. Nach mehreren Fusionen und Zu-
sammenführungen bis 1939 entstand 
in Linden ein Großverein mit über 
1.200 Mitgliedern, dem sich der Deut-
sche Sport-Club Hannover e.V. (DSC) 
mit seinem in Gemeinschaftsarbeit 

errichteten Sportplatz und Clubhaus an 
der Graft anschloss.

So entstand dort die Deutsche Turn- 
und Sportgemeinschaft von 1874 Han-
nover e.V. (DTSG 74), die bis 1965 unver-
ändert bestand. Im Januar 1965 erfolgte 
der Zusammenschluss mit dem benach-
barten Volkssportverein Vorwärts Lin-
den (VVL), der mit seiner Gründung in 
1893, als ältester Arbeitersportverein 
im Raum Hannover galt. Hiermit war 
der letzte Schritt zur heutigen Sport-
gemeinschaft von 1874 Hannover e.V. 
(SG 74) vollzogen. Das Sportangebot 
bestand damals aus den Sportarten 
Leichtathletik, Fußball, Handball, Ho-
ckey, Faustball, Turnen, Korbball, Tennis 
und Tischtennis.

Heute bieten wir den über 1.000 Mit-
gliedern die Sportarten Fußball, Tennis, 
Volleyball, Petanque, FuWaTe (Fußball-
Wand-Tennis), Beachsport (Volleyball, 
Tennis), Gymnastik, Faustball, Korbball, 
Tischtennis. Einen großen Teil des Ver-
eins machen Kinder und Jugendliche 
(Mädchen, Jungen) aus, Integration ist 
Alltag.

Zum Jubiläum im nächsten Jahr ist nach 
den Sommerferien am 10./11. August 
ein öffentliches Aktivitätswochenen-
de vorgesehen. Der Nachwuchs soll im 
Mittelpunkt eines Sport- und Familien-
festes für alle Altersstufen stehen und 
Spaß an der Bewegung finden. Neben 
öffentlichen Sport- und Spielaktionen 
zum Mitmachen und Kennenlernen des 
Vereins sowie Turnieren aus verschie-
denen Sparten ist auch eine zentrale 
Feier mit Persönlichkeiten aus Politik 
und Sport und im Anschluss eine große 
Party geplant, schließlich haben wir was 
zu feiern!

In Fortführung der Chronik zur 100-Jahr-
Feier der SG 74 soll eine Festschrift er-
stellt werden, die sich mit der Entwick-
lung der Sparten seit 1974 beschäftigt 
und ihre heutige Situation beschreibt. 
Geplant sind ein Mitglieder-Sammelal-
bum (Stickerstars) und Jubiläums-Mer-
chandising.

150 Jahre SG 74 – unser Verein

Spiel, Sport und Feier am 10. und 11.August 2024

Damen-Feld-Handball 1923 
(Quelle: Sammlung Döring)

Wiederbeginn 1950  
(Quelle: Sammlung Renate Görlitz)

Aus den Vorständen
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Und zur Einstimmung gibt es schon 
jetzt zur Weihnachtszeit eine Stoffta-
sche mit dem 74-Jubiläums-Emblem für 
geringes Geld.

Obwohl für die Feierlichkeiten viele eh-
renamtliche Mitglieder aus den Spar-
ten ihren Beitrag leisten und leisten 
werden, wird das gesamte Vorhaben 
einigen finanziellen Aufwand erfordern. 
Eine Arbeitsgruppe plant bereits seit 
Anfang dieses Jahres die Feierlichkeiten 
und Aktionen! Damit unsere vorbildli-
che Jugendarbeit und die notwendigen 
Investitionen in die Zukunft in 2024 
ohne Einschränkungen fortgesetzt wer-
den können, bittet die SG 74 im Verein 
und in der Stadt um Unterstützung für 
die vorgesehenen Aktionen.

Manfred Wassmann

Spiel, Sport und Feier  
zum Mitmachen  
am 10./11.08.2024

Samstagnachmittag – Bunter Familientag
Mitmachangebote für Kinder und Erwachsene,  
Spartenangebote, Schnuppertraining

Samstag ab ca. 18 Uhr – Festakt / Jubiläumsfeier
Moderation und Showbeiträge, Grußworte, Vereinspräsentation,  
Ehrengäste aus Verein, Stadt und Land,  
anschließend Musik und Tanz (DJ )

Sonntagnachmittag – Sportliche Highlights
Turniere Sparten, Fußballnachmittag (Abschluss)

Ganzes Festwochenende
Festzelt, Jubiläumsschmuck der Anlage,  
Gastronomie draußen

Maximilian
Mohring

www.allianz-mohring.de
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Mobilitätswende, klimatische Bedin-
gungen – all dies wird sich ständig und 
stetig weiterentwickeln. Wie soll sich 
der Verein in solch einem Spannungs-
feld positionieren?

Wir erleben derzeit veränderte Aggres-
sions- und Hasspotenziale, spüren vie-
lerorts den Sand im sozialen Getriebe. 
Der Generationswechsel und die Integ-
ration neuer Menschen gestalten sich in 
gespaltenen Gesellschaften voller Indi-
vidualisten oft als größte Hürde. Es fehlt 
an kostenlosen Begegnungsstätten in 
öffentlichen Bereichen. Kinder verbrin-
gen zu viel Zeit vor dem Bildschirm, 
zunehmend in Ganztagsschulen, an-
statt an der frischen Luft. Erwachsene 
Menschen sind vermehrt mit sich selbst 
beschäftigt. Ehrenamtliches und sozi-
ales Engagement wird weniger, überall 
mangelt es an Trainer*innen und hel-
fenden Händen. Die Stadtentwicklung 
müsste in diesem Zuge gleichermaßen 
und mit jeweiligen Einflussfaktoren von 
der Politik, Schulen, Vereinen und jeder 
einzelnen Person unterstützt werden. 
Ein fundiertes Netzwerk aller Interes-
sengruppen und die enge Zusammen-
arbeit mit der Stadt Hannover wären 
weitere notwendige Bestandteile eines 
gemeinsamen Weges. Wir können ver-
eint einen wichtigen Beitrag zur Präven-
tion und Bewältigung von Rassismus 
und Einsamkeit in unserer Gesellschaft 
leisten. Vereine könnten zur Mitglieder-
gewinnung verstärkt in die Stadtteile 
dringen: Vereine könnten Sport-Hallen 

Das Vereinsle-
ben hilft bei der 
persönlichen 
Entwicklung und 
repräsentiert ge-
meinsame Wer-

te, es sollte alle Generationen 
und Menschen in allen Lebensla-
gen betreffen. 

Zunehmender Individualismus tritt 
dem entgegen. Durch innovative An-
sätze können wir die Herausforderun-
gen in unserer Gesellschaft bewältigen.

„Früher war alles besser!“ – Mit diesem 
Satz verschließen einige Menschen ihre 
Augen vor unveränderbaren gesell-
schaftlichen Ent wicklungen, die sich in 
unserem und den meisten anderen Ver-
einen deutlich widerspiegeln. Die Spra-
che, unser Miteinander, die Arbeit, die 
Urbanisierung, die Digitalisierung, die 

für Nicht-Mitglieder öffnen, an öffent-
lichen Sportplätzen trainieren, AGs in 
Schulen anbieten und tiefer in die So-
ziokultur dringen. Mit erleichterten und 
attraktiven Zugangswegen könnte eine 
Vereinsmitgliedschaft für Viele so wie-
der attraktiv werden.

Im Freizeit-Sport-Bereich Hannovers 
entwickelt sich in verschiedenen Kons-
tellationen und Sportarten einiges. Be-
sonders zu erwähnen sind hier Fußball 
(Afrikanischer Sportverein), Skaten/
BMX (Gleis D), Tischtennis (Platten-
tanz), Basketball (OurCourt), Surfen 
(Leinewelle) und das kostenlose Som-
merangebot der Stadt Hannover (Sport 
im Park). Fast spielend leicht werden ge-
samtgesellschaftliche Probleme ange-
gangen. Mit vereinten Kräften wird an 
Leuchtturm-Projekten in der Stadt ge-
arbeitet. Wir wissen alle, wie essenziell 
wichtig Bewegung, Gemeinschaft und 
frische Luft für unsere Gesundheit ist.

Wie schaffen wir es, dass wieder mehr 
Menschen in unseren Verein kommen? 
Die (Rück-)gewinnung von Mitgliedern 
und ihre Zufriedenheit sollten in unse-
rem Verein oberste Priorität genießen. 
Es klingt erst einmal unlogisch, den-
noch helfen ein niedrigschwelliges und 
vielfältiges Angebot von Bewegungs-
möglichkeiten und ein Ausbau der 
öffentlichen Sportinfrastruktur lang-
fristig dabei, Mitgliederzahlen steigen 
zu lassen. Leitlinien und gemeinsa-
me Werte geben eine Richtung vor. 

Aus den Vorständen

Visionen einer Sportanlage der Zukunft
(Autor: Künstliche Intelligenz)
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Plädoyer für das Umdenken innerhalb von (unseren) Vereinsstrukturen

Transformation des Miteinanders
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Bürokratische Hürden sollten abge-
baut werden, wenn der Verein eine so-
lide Basis und gemeinsame Ziele für die 
Zukunft entwickelt hat. Hierfür müs-
sen vorab die Positionen im Vorstand 
geeignet besetzt werden. Verantwor-
tungsbereiche werden festgelegt und 
Aufgaben im Verein auf mehrere Schul-
tern verteilt werden. Expert*innen 
kümmern sich um die Finanzen und 
Verträge, die Mitgliederverwaltung, 
um das Vereinsheim und den Inter-
netauftritt. Wir können Themen wie 
Integration und Generationswechsel 
verstärkt angehen und Erfolge in die 
Gesellschaft zurückspiegeln lassen.

Wie sieht der Verein der Zukunft aus?

Um die Transformation erfolgreich zu 
gestalten und Vereinsstrukturen nach-
haltig zu verändern, muss ein Umden-
ken stattfinden. Macht es vielleicht 
Sinn, uns zu einem Verein für Erwach-
sene zu entwickeln? Der administrative 
Aufwand würde reduziert und die Not-
wendigkeit von Trainern fiele weg. Mit 
freiwerdenden Ressourcen könnten wir 
den Fokus auf andere Themen lenken, 
organisatorische Abläufe einführen, 
Aufgaben und Verantwortungen defi-
nieren. Gleichzeitig würden sich unsere 
Nachbarvereine über einen Zuwachs im 
Kinder- und Jugendbereich freuen. Mei-
nes Erachtens kann unser Verein den 
Aufwand für Kinder- und Jugendsport 
nicht, oder nur unter größtem Aufwand 
stemmen. Fußball soll weiterhin bei uns 

gespielt werden. Man könnte überle-
gen, ob der A-Platz hierfür dann ausrei-
chend wäre und freiwerdende Flächen 
nicht anders bespielt werden könnten. 
Es bieten sich für unseren Verein et-
liche Potenziale und Chancen. Unser 
Vereinsgelände kann zu einem belieb-
ten Ausflugsziel werden. Im Sommer 
kommen Fahrradfahrende zum Klön-
schnack und Kuchen vorbei. Die Äpfel in 
„Omá s Apfelstrudel“ wurden gestern 
erst auf dem B-Platz geerntet. Abends 
wird gemeinsam gegrillt und bis spät in 
die Nacht Sport getrieben. Das Feuer-
werk in den Herrenhäuser Gärten kön-
nen wir aus erster Reihe genießen. Ein 

Camping-Areal und Wildblumenwiese 
teilen sich mittlerweile den „Asche-
platz“. Warum keine Bogenschießanla-
ge oder einen Eselstall?

Ein ewiger Dank gilt Christian Münzberg 
für all die Jahrzehnte wertvoller Arbeit 
für den DJK TuS Marathon. Seine Für-
sorge für den Verein und seine Mitmen-
schen ist einzigartig.

Henri Nellenschulte
Sportl. Leitung TuS Marathon e.V. / 

 Initiator Plattentanz n.e.V.
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Vorstandsbericht des TUS Marathon

Jahreshauptversammlung vom 30.06.2023 und 
außerordentliche Jahreshauptversammlung vom 
18.11.2023

Henri Nellenschulte das Amt des Pres-
se- und Internet-Beauftragten. Zum 
neuen Schriftführer wurde Thomas 
Nellenschulte gewählt. Eine durch den 
geschäftsführenden Vorstand ange-
strebte Beitragserhöhung wurde auf 
die außerordentliche Mitliederver-
sammlung vertagt. Die Mitglieder wur-
den vom Ausscheiden des Vorsitzenden 
Christian Münzberg und des Stellvertre-
tenden Vorsitzenden Finanzen Wilhelm 
Ulrich zum 30.06.2024 in Kenntnis ge-
setzt.

Bernd Leineweber wurde nach über 
60 Jahren Mitgliedschaft und langjäh-
riger Tätigkeit als Schatzmeister zum 
Ehrenmitglied ernannt.

Auf der außerordentlichen Jahreshaupt-
versammlung sollte der Weg der Zu-
kunft festgelegt werden. Neben dem 

In beiden Jahres-
hauptversamm-
lungen wurde 
nach neuen 
Mitgliedern für 
die Arbeit im Vor-
stand gesucht.

Nachdem in den letzten Jahren zahlrei-
che Mitglieder aus Altersgründen oder 
Arbeitsüberlastung aus dem Vorstand 
ausgeschieden waren, musste dringend 
eine neue Mannschaft gesucht werden.

In der Ordentlichen Jahreshauptver-
sammlung am 30.06.2023 wurde Jörg 
Falkenhagen für das Amt als stellver-
tretender Vorsitzender Liegenschaften 
gewählt. Er folgt auf Jürgen Baer, der 
aus Altersgründen auf eine erneute 
Kandidatur verzichtete. Für den aus-
scheidenden Omid Jalali übernahm 

Schließen des Vereins, stand auch der 
Weg von TSG 93 ohne Platz und Fußball 
auf der Tagesordnung.

Im Vorfeld der Versammlung gab es 
dann aber zahlreiche Nachtsitzungen 
einzelner Mitgliedergruppierungen. So 
wurden zwar auf der Sitzung noch kei-
ne neuen Vorstandsmitglieder gewählt. 
Das fast einstimmige Echo war aber 
mit Platz, Haus und Fußball weiter zu 
machen. In den nächsten Wochen wird 
ein neues Konzept für eine Vorstands-
mannschaft erarbeitet. Somit steht 
einer Weiterführung des Vereins auch 
über die 120 Jahre hinaus hoffentlich 
nichts mehr im Wege.

Christian Münzberg

Aus den Vorständen
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Bericht von der Jahreshauptversammlung der  
TSG Hannover von 1893 e.V.

„Es geht uns gut“

Marlis Didszum stellte fest, dass auch 
Helga Schulz nicht mehr als Hallenspre-
cherin aktiv sei. Dafür steht Iris Rein-
hard wieder als Übungsleiterin zur Ver-
fügung. Darüber hinaus sind nun beide 
Gruppen wieder gemeinsam aktiv. In 
der „Donnerstagsgruppe“ gab es sogar 
wieder zwei Neuzugänge, so dass die 
Halle aktuell zum Übungsbetrieb gut 
gefüllt ist.

Yoga ergänzt das Programm der Turn- 
und Gymnastikabteilung und auch die-
ses Angebot wird gut angenommen.

Mike Oppermann stellte im Rechen-
schaftsbericht des Vorstandes über das 
Geschäftsjahr 2022 fest, dass es dem 
Verein augenblicklich ganz gut gehe. Es 
gibt 119 Mitglieder und die Vereinskon-
ten stehen „im Plus“.

Der Kassenprüfbericht ergab auch 2022 
wieder keine Beanstandungen an der 
Kassenführung. Kontoauszüge der Ver-
einskonten lagen am 14. Februar 2023 
lückenlos vor und alle Zahlungsbewe-
gungen waren „stimmig“ und belegt. 
Aufgrund der ohne Beanstandung 
durchgeführten Prüfung schlugen die 
Kassenprüfer den Mitgliedern eine voll-
umfängliche Entlastung des Vorstandes 
vor; diesem Vorschlag folgten die Teil-
nehmer/innen der Versammlung ein-
stimmig. Dieses Abstimmungsergebnis 
wiederholte sich dann auch bei der Ent-
lastung der Kassenprüfer.

Auch Tagesordnungspunkt 11 – Neu-
wahlen – bot keine Überraschungen. 
Mike wurde als erster Vorsitzender 

bestätigt. Gerd Streich trat zur Wieder-
wahl nicht mehr an, zu viele Jahre hat 
er – in schweren Zeiten – geopfert. Wie 
von mir erwartet, gab es keine Kandi-
daten oder Kandidatinnen, so dass die-
ser Posten vakant geblieben ist. Sabine 
Christmann wurde als Schriftführerin 
im Amt bestätigt und Kassenprüfer/in-
nen sind Lorena Schneider, Sven Posto 
und Bernd Krüger. Der Haushaltsvoran-
schlag 2023 wurde nach einigen detail-
lierten Erläuterungen einstimmig ange-
nommen.

Der Ehrenrat besteht nun aus Dieter 
Kreykenbohm, Walter Spreen, Karin 
Schindler, Werner Wicht und Harald 
Flebbe. Auch die letzten Punkte der Ta-
gesordnung waren schnell diskutiert. 
Thematisiert wurden die 130-Jahr-Feier, 
das Boßeln und Aal-Essen! Mike Opper-
mann stellte abschließend fest, dass „al-
les gesagt sei“ und fasste die Situation 
wie folgt zusammen: „Es geht uns gut!“

Ich sage an dieser Stelle „danke“ an alle, 
die irgendwie durch Aktivität, Geld und 
„gute Wünsche“ zum Vereinsleben bei-
tragen und ich freue mich auf die kom-
menden Jahre in unserem Verein, der 
TSG Hannover von 1893 e. V.!

Matthias Stemwedel

Nachdem der 
Termin noch 
einmal verlegt 
wurde, startete 
die Jahreshaupt-
versammlung 

der TSG Hannover von 1893 mit 
einer ganz kleinen Verspätung, 
denn Mike Oppermann wollte, 
dass zum Start der Veranstal-
tung alle Gäste mit Getränken 
versorgt waren. 

Nachdem er dies festgestellt hatte, 
eröffnete er die Versammlung und be-
grüßte die Anwesenden.

Traditionell wurde zum Beginn der Ver-
sammlung der toten Vereinsmitglieder 
gedacht. Dieses Jahr erinnerten wir uns 
an Klemens Otto, der im vergangenen 
Jahr starb.

Mike Oppermann stellte danach fest, 
dass die Einladung zur Jahreshauptver-
sammlung ordnungsgemäß und frist-
gerecht erfolgte und die Versammlung 
mit 30 stimmberechtigten anwesenden 
Mitgliedern beschlussfähig sei. Nach 
fünf Minuten war auch die Tagesord-
nung und das Protokoll der letzten Jah-
restagung genehmigt.

Fritz Bodenstab berichtete von den 
„Jedermännern“, die den Verlust Ihrer 
Übungsleiterin bekannt gaben. Trotz-
dem ist die Runde weiterhin sehr aktiv 
und kam in einer Übergangszeit auch 
ohne Übungsleiterin zurecht. Nun hat 
Wolfgang Küster die Leitung übernom-
men.

Aus den Vorständen
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130 Jahre TSG Hannover von 1893

Wir feiern ein Jubiläum

Turnen in allen Facetten, Fußball, Hand-
ball, Faustball, Jazz-Dance, Tai-Chi, 
Tennis, Tischtennis und Kegeln. Brei-
ten- und Leistungssport waren gleicher-
maßen vertreten.

Das Clubhaus für über 120 Gäste und die 
Kegelbahn ermöglichten ein geselliges 

Vereinsleben. Wenn die Handballer das 
traditionelle „Albert-Dannenberg-Tur-
nier“ auf der Platzanlage durchführten, 
waren mehrere hundert Spielerinnen 
und Spieler zu Gast, die Partys waren 
legendär. Die Handballer und viele Ver-
einsmitglieder verließen danach den 
Verein und die ständige Verringerung 
der Mitgliederzahlen kann bis heute 
nicht gestoppt werden. Aber Dank un-
seres Vorstands gibt es unseren Verein 

130 Jahre TSG 
Hannover von 
1893, dieses Ju-
biläum war 2003 
nicht absehbar, 
denn im Jahre 

2003 wurde im Rahmen der 
Feier zum 110. Bestehen unseres 
Vereins im wahrsten Sinne des 
Wortes ein ‚Offenbarungseid‘ 
geleistet.

Während der Feier bemerkten wir das 
Fehlen des Vereinsvorsitzenden, der 
immer stolz voran ging, wenn es in der 
TSG 93 etwas zu feiern gab. Im Jahre 
2003 aber wurde deutlich, dass seine 
Misswirtschaft den Verein an den finan-
ziellen Abgrund geführt hatte. Wer gab 
damals noch einen „Pfifferling“ für die 
TSG 93???

Wir erinnern uns: zu diesem Zeitpunkt 
war die TSG Hannover von 1893 e. V. ein 
Verein, der den rund tausend (!) Mitglie-
dern ein sehr umfangreiches Angebot 
an sportlichen Aktivitäten bereitstellte: 

Aus den Vorständen

Blumenschmuck Bauer Frank, wie er singt und lacht

Zauberer Bruno und seine Magie
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immer noch … und wir erinnern uns an 
ein Lied der italienischen Sängerin Mil-
va; „Hurra, wir leben noch!“

Unter diesem Motto feierte die TSG 
Hannover von 1893 am 30. September 
2023 das 130-jährige Bestehen des Ver-
eins in der Waldgaststätte Entenfang. 
Viele Mitglieder, Ehemalige, Freunde 
und Gäste folgten der Einladung des 
Festkomitees. Es fand in einem altehr-
würdigen Rahmen statt, deren Chro-
nik schon weit älter ist als unser Verein. 
Denn schon im Jahre 1687 wurde der 
„Entenfang“ angelegt. Nördlich davon 
befand sich die Mecklenheide, die ge-
meinsame Weide aller umliegenden 
Dörfer. Östlich davon war die Feldmark 
mit den alten Flurnamen „Rehhagen“, 
und „Die Gretel“, südlich „Der Neue 
Kamp“ und „Der Hespenkamp“. Ein  
schmaler Weg führte vom Dorf Herren-
hausen zum Entenfang. Seit 1766 wird 
der Entenfang verpachtet.

Nachdem Mike Oppermann den Abend 
mit einer kurzen Rede einleitete, wurde 
der Gang zum Buffet eröffnet. Es war 
liebevoll von Frau Anke Noltemeyer und 
Ihrer Crew gestaltet, die Speisen waren 
reichlich und die Getränkeversorgung 
klappte prima. Während des gesamten 
Abends verblüffte uns der Zauberer 

Bruno mit seiner Magie, zu Hilfe nahm 
er auch einige Zauberlehrlinge, aber 
niemand kam hinter seine Zaubertricks.

Die schöne Feier war für manche von 
uns wie bei einem Klassentreffen. Die 
Gesichter waren noch in Erinnerung, 
aber ab und zu fehlte doch der Name 
dazu, doch gemeinsam schafften wir es 
doch, alles auf einen Nenner zu bringen. 
Es waren auch viele Gäste, an die wir 
uns nur schemenhaft erinnerten, aber 
es war schön, sie wieder zu sehen.

Während „Zauberer Bruno“ uns wäh-
rend des gesamten Abends mit seiner 
Kunst begeisterte trat plötzlich noch 
ein weiterer Gast in den Festsaal: der 
Bauer Frank aus der Nähe von Einbeck. 
Er hatte sich mit seinem Trecker ver-
fahren, einige Autos verschrammt und 
erholte sich ein wenig bei uns. Neben-
bei hat er uns mit seinen vielen Witzen 
und Gags zum Lachen gebracht. Aber er 
konnte nicht nur „reden“, sondern auch 
„singen“ und so war es sehr kurzweilig, 
ihm zuzuhören und zuzusehen.

Ja, der Zahn der Zeit hat auch an uns 
Mitgliedern genagt. Das Durchschnitts-
alter lag deutlich „über 50 Jahren“, viele 
Falten prägen heute die Gesichter, aber 
es sind nicht mehr die Sorgenfalten um 

unseren Verein wie in den vergangenen 
Jahren. Alte Erinnerungen wurden auf-
gefrischt und die ein oder andere Le-
bensgeschichte erzählt. Darüber hinaus 
sind wir auch immer noch aktive Sport-
lerinnen und Sportler, die nicht nur am 
Tisch sitzen bleiben.

Den ganzen Abend gab es neben Bauer 
Frank und Zauberer Bruno noch einen 
Disc-Jockey, der uns mit Musik unter-
hielt. Wie immer wagten sich dann auch 
einige Tänzerinnen aus der TSG auf die 
Disco-Tanzfläche, als dann die „richtige 
Musik“ dazu gespielt wurde; aber die 
alten Knochen fingen bald an zu knir-
schen.

Rundherum war es jedoch eine gelun-
gene Veranstaltung. Schade ist es , dass 
einige Vereinsmitglieder aus privaten 
oder gesundheitlichen Gründen nicht 
teilnehmen konnten, aber wir werden 
in „der Kristallkugel“ bestimmt bald 
wieder einen neuen Termin zum Feiern 
finden und wir hoffen, sie werden dann 
wieder dabei sein.

Wir sagen den Veranstaltern „danke 
und auf ein baldiges Wiedersehen“.

Marlies Didszum
Matthias Stemwedel
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100 Jahre Rudi Hengst

90 Jahre Mitglied in der TSG 93

„freiem Himmel“ geturnt. Gemeinsam 
mit anderen Turnern nahm Rudi Hengst 
erfolgreich an Meisterschaften und 
Wettkämpfen teil. Neben dem Turnen 
startete er auch eine Karriere in der 
Handballmannschaft des MTV Leinhau-
sen. Eine Sportart, die damals noch auf 
dem Großfeld (also einem Fußballfeld) 
mit 11 Spielern gespielt wurde. Neben 
dem Torwart gab es drei Spieler in der 
Abwehr, vier im Mittelfeld und drei Stür-
mer. Rudi Hengst wurde ein sehr guter 
Mittelläufer.

Der Krieg unterbrach dann das sportli-
che Geschehen und erst 1945 startete 
beim MTV Leinhausen wieder das re-
gelmäßige Handballspielen. Beim Sport 
lernte er auch seine Frau Margit ken-
nen, die seine Leidenschaft zum Sport 
teilte. Gemeinsam unterstützten beide 

Unser ältes-
tes Vereins-
mitglied Rudi 
Hengst feierte 
am 29.06.2023 
seinen 100. Ge-

burtstag im Kreis seiner Fami-
lie. Aber nach einem erfüllten 
Leben ist er dann am 01.09.2023 
verstorben.

Ein Rückblick:

1933 startete er als junger Turner sein 
Vereinsleben und ist in den MTV Lein-
hausen eingetreten. Damals gab es 
noch „Tischspringen“, das er neben dem 
Barrenturnen besonders liebte. Aber er 
beherrschte auch viele andere Turn-
geräte. Zu dieser Zeit wurde nicht nur 
in der Halle, sondern auch noch unter 

die Nachwuchsarbeit im Verein. Aber 
sie trainierten nicht nur Kinder und Ju-
gendliche, nein, damals gab es noch Fe-
rienfreizeiten auf dem Priwall und viele 
Veranstaltungen, die der Verein neben 
dem Trainingsbetrieb veranstaltete.

Für dieses gesamtheitliche Engagement 
wurde Rudi Hengst auch mit der „Silber-
nen Ehrennadel“ des Handballverban-
des Niedersachsen ausgezeichnet.

Die Nachwuchsarbeit veränderte sich, 
als der „einige Nachwuchs“ die Sport-
lerwelt erblickte. Alle drei Jungs waren 
natürlich auch seit Kindesbeinen Mit-
glied im MTV Leinhausen, der ja später 
mit Herrenhausen 09 zur TSG Hannover 
von 1893 e. V. fusionierte. Aber in all 
diesen Jahren blieben Rudi Hengst und 
seine Frau Margit in der TSG 93 aktiv, 

Rudi Hengst in der Presse
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wenn sich auch wieder die Sportart von 
Handball zum Kegeln veränderte.

Sein beispielhaftes Engagement wurde 
natürlich in der Presse erwähnt.

Auch nach Margits Tod hielt Rudi Hengst 
„seinem Verein“ weiterhin die Treue. Er 
wechselte wieder einmal die Sportart 
und spielte nun Petanque und war bis 
zuletzt bei den Jedermännern aktiv. 
Aber auch bei Boßel-Turnieren wurde 
er regelmäßig gesehen. Es gab Überle-
gungen, sein Leben und Wirken in und 
für den Verein noch einmal im Rahmen 
der 130-Jahr-Feier besonders hervorzu-
heben und zu würdigen. Leider konnte 
er dieses Fest nicht mehr erleben.

Wir werden ihm immer ein würdiges 
Andenken widmen und bedanken uns, 
dass er für uns da war!

Matthias Stemwedel

 Die Verleihung der „Silbernen Ehrennadel“

Am 01. September 2023 verstarb unser Ehrenmitglied

Rudi Hengst
im Alter von 100 Jahren. Rudi Hengst war fast 90 Jahre Mitglied  

in unserem Verein und in der Turn-und Handballabteilung  
und bis zuletzt bei den Jedermännern aktiv.

Wir werden dem Verstobenen stets ein ehrendes Andenken bewahren. 
Der Vorstand der TSG Hannover von 1893 e. V. 

Wir trauern um unser Vereinsmitglied!
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Aus den Vorständen

 � TOP 6: Berichte aus den Abteilungen
 � TOP 7: Rechenschaftsbericht des 

Vorstandes über das Geschäftsjahr 
2023

 � TOP 8: Prüfbericht der Kassenprüfer 
über die Prüfung der Zusammen-
fassung der Jahresrechnung der  
TSG v. 1893 e.V. vom  
01.01.2023 – 31.12.2023

 � TOP 9: Beschlussfassung über die 
Entlastung des Vorstandes für das 
Geschäftsjahr 2023

 � TOP 10: Beschlussfassung über die 
Entlastung der Kassenprüfer für das 
Geschäftsjahr 2023

 � TOP 11: Neuwahlen –  
Schatzmeister (in)

 � TOP 12: Vorstellung und Beschluss-
fassung des Haushaltsvoranschlages 
für das Geschäftsjahr 2024

 � TOP 13: Aktuelle Vereinssituation
 � TOP 14: Verschiedenes 

zu unserer Jah-
reshauptver-
sammlung am 
Freitag, den 
08. März 2024 
um 19.00 Uhr, 

im Gartenlokal Berggarten, 
Berggartenstraße 12, 30419 
Hannover, laden wir Sie hiermit 
satzungsgemäß ein.

Die Tagesordnung:

 � TOP 1: Eröffnung und Begrüßung
 � TOP 2: Totengedenken
 � TOP 3 : Feststellung der ordnungs-

gemäßen Einladung und der Be-
schlussfähigkeit

 � TOP 4: Genehmigung der Tagesord-
nung

 � TOP 5: Genehmigung des Protokolls 
der Jahreshauptversammlung vom 
21.04.2023

Anträge zur Tagesordnung müssen bis 
Freitag, den 23.02.2024 in schriftlicher 
Form in der Geschäftsstelle der TSG von 
1893 e.V., Dorotheenstraße 48 B, 30419 
Hannover, eingegangen sein.

Der Vorstand bittet um zahlreiches Er-
scheinen.

Hannover, den 09.11.2023
Der Vorstand

Einladung zur Jahreshauptversammlung

Liebe Vereinsmitglieder,
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Am 03. Juni 2023 verstarb

Waltraud Mundt
im Alter von 89 Jahren. Waltraud Mundt war über 41 Jahre 

Mitglied in unserem Verein und in der Turn-und Gymnastik-
abteilung aktiv.

Am 13. August 2023 verstarb

Klaus Bobbert
im Alter von 79 Jahren. Klaus Bobbert war über 47 Jahre 

Mitglied in unserem Verein und in der Fußballabteilung aktiv. 
Er hat sich lange Jahre sehr intensiv und liebevoll um unsere 

Vereinsplätze gekümmert.

Am 31. August 2023 verstarb

Doris Pudör
im Alter von 87 Jahren. Doris Pudör war über 56 Jahre Mitglied in 
unserem Verein und in der Tennis-und Turnabteilung aktiv und 

hat sich sehr bei der Wander- und Fahrradgruppe engagiert.

Wir werden den Verstorbenen stets ein ehrendes Andenken 
bewahren. 

Der Vorstand der TSG Hannover von 1893 e. V. 

Am 28. Februar 2023 verstarb

Hella Lippe
im Alter von 76 Jahren. Hella Lippe war über  

57 Jahre Mitglied in unserem Verein und in der  
Turn-und Tennisabteilung aktiv.

Am 25. März 2023 verstarb

Harald Meyer
im Alter von 81 Jahren. Harald Meyer war über  
67 Jahre Mitglied in unserem Verein und in der  

Fußballabteilung aktiv. 

Am 24. April 2024 verstarb

Christa Flemme
im Alter von 74 Jahren. Christa Flemme war über  

57 Jahre Mitglied in unserem Verein und in der  
Handballabteilung aktiv.

Wir werden den Verstorbenen stets ein ehrendes Andenken 
bewahren. 

Der Vorstand der TSG Hannover von 1893 e. V. 

Wir trauern um unsere Vereinsmitglieder Wir trauern um unsere Vereinsmitglieder

Aus den Vorständen
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wieder geht ein sehr 
aufregendes und unru-
higes Jahr zu Ende.

Viele negative und schreck-
liche Meldungen haben uns 
erreicht.

Umso wichtiger waren die Stunden, die 
wir mit Sport in vertrauter Gesellschaft 
und in einer schönen Umgebung ver-
bringen durften.

Vielleicht hat uns dieses Jahr auch be-
wusstgemacht, dass diese leichten und 
angenehmen Stunden des sportlichen 
Beisammenseins, für viele Menschen 
nicht selbstverständlich oder gar nicht 
mehr möglich waren.

des MTV Herrenhausen 
gegr. 1893 e. V. zum 
Freitag, den 15.03.2024 
um 19:00 Uhr in der 
Vereinsgaststätte des 
MTV Herrenhausen,  
Am Großen Garten 3, 

30419 Hannover, einberufen.

Aus den Vorständen

Gerade in diesen Zeiten wird unser oder 
der Sportverein im Allgemeinen als 
solches immer wichtiger. Und genau 
diesen gilt es zu pflegen und ihn wert-
zuschätzen.

Ich bedanke mich bei allen Ehrenamtli-
chen des MTV Herrenhausen, die wie-
der eine ganz hervorragende Arbeit ge-
leistet haben.

Der MTV Herrenhausen gehört uns 
allen!! Ich würde mich daher freuen, 
wenn sich jedes Mitglied in irgendeiner 
Form einbringen würde und somit der 
Gemeinschaft etwas Gutes tut. Unser 
Verein kann nur durch eine gelebte Ge-
meinsamkeit das jetzige Niveau halten 
oder es sogar verbessern.

Die Tagesordnung wird 3 Wochen vor 
der Jahreshauptversammlung im Aus-
hang (Schaukasten) und auf der Home-
page des MTV Herrenhausen bekannt 
gegeben.

Anträge zur Tagesordnung müssen bis 
zum 19.02.2024 in schriftl. Form in der 

Hier schon mal ein Dankeschön voraus!

Ich wünsche Ihnen und Ihrer Familie ein 
schönes Weihnachtsfest und alles Gute 
für das neue Jahr.

Gerold Voigt
1.Vorsitzender MTV Herrenhausen e.V.

Geschäftsstelle des MTV Herrenhausen 
eingegangen sein.

Der Vorstand bittet um zahlreiches Er-
scheinen.

Hannover, 26.10.2023
MTV Herrenhausen Vorstand

„…auf ein Wort“

Liebe Mitglieder,

Satzungsgemäß wird hiermit die

Jahreshauptversammlung 2024
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Fußball

Die E-Junioren 
schaffen den 
Sprung in den 
Leistungsbereich.

Mit den 1. E-Junioren 
hat Marathon wieder eine Mannschaft 
in der Leistungsklasse der Kinder. Das 
Team von Burim Susuri besteht aus-
schließlich aus Spielern des jüngeren 
Jahrgangs sowie 2 F-Junioren. In der 1. 
Kreisklasse wurde in der Herbstvorrun-
de der Staffelsieg erreicht.

Bei den G-Junioren konnte in der abge-
laufenen Spielserie bei der neuen Spiel-
form gute Ergebnisse erzielt werden. 
Zum Abschluss gewann die Mannschaft 
ein Turnier in Velber. Das Team in der 
aktuellen Spielserie besteht fast aus-
schließlich aus Spielern der Jahrgänge 

2018 und 2019. So müssen wir mit den 
Turnierspielen noch warten.

Die F-Junioren der Spielserie 2022/2023 
wurden Staffelsieger in der höchsten 
Spielklasse. Auch konnten bei zahlrei-
chen Turnieren sehr gute Ergebnisse er-
zielt werden. In der aktuellen Spielserie 
kann die neue Mannschaft des Jahrgan-
ges 2015 noch nicht an die Erfolge an-
knüpfen. Da der NFV Kreis Region Han-
nover in diesem Spieljahr auch bei den 
F-Junioren des älteren Jahrganges die 
neue Spielform im Kinderfußball einge-
führt hat, wird jetzt in den Spielrunden 
auf dem Feld und in der Halle 5 gegen 5 
ohne Torwart gespielt. Bei den jüngeren 
Spielern des Jahrganges 2016 wird jetzt 
3 gegen 3 ohne Torwart gespielt. Dort 
konnten unsere Kinder schon einige 
gute Spiele zeigen.

Bei den E-Junioren spielen wir aktuell 
wie in der letzten Serie mit 2 Teams. 
Nach guten Ergebnissen in der abgelau-
fenen Spielserie wurde die erste Mann-
schaft Vorrundenmeister in der 1. Kreis-
klasse. Die 2. Mannschaft konnte einen 
guten Mittelplatz in der 2. Kreisklasse 
erreichen.

Alle Mannschaften der F- und E-Junioren 
nehmen im Dezember am großen Ni-
kolausturnier von Sparta Langenhagen 
teil.

Unsere 1. D-Junioren Mannschaft konn-
te nach dem Abgang des Trainers und 
einigen Spielern zum SV Odin, die Spiel-
serie mit einer starken Energieleistung 
beenden. Aktuell nehmen wir wieder 
mit zwei Mannschaften am Spielbetrieb 
teil. Die 2. Mannschaft wird mit Julian 
Liebig und Ersijan Ismaili von zwei B-Ju-
nioren Spielern trainiert.

Michael Kreitz

DJK TuS Marathon Fußball Junioren

Fußball Kinder mit starkem Zuwachs

D
JK

 T

US  M AR ATH
O

N

H

A N N O V E R

D-Junioren Die siegreiche Mannschaft der 2.F-JuniorenDas siegreiche Team der 1.E-Junioren
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Nachdem einige 
unser C-Junioren 
zum Nachbarn 
SG von 1874 
gewechselt sind, 
musste sich das 

neu aufgestellte Team von 
Trainer Florian Hilgendorf erst 
finden. 

Begeistern konnte der Pokalsieg in der 
1.Runde gegen den SV Odin. In den letz-
ten Wochen konnten sehr talentierte 
Spieler für die Mannschaft gewonnen 
werden, die den Verlust der Abgänge 
mehr als ausgleichen.

TUS Marathon Junioren Zusammenarbeit  
mit dem BV Werder

Mannschaften brauchen Anlaufzeit

Hallentraining der A-Junioren

D
JK
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A N N O V E R

In beiden B-Junioren Teams stellt der BV 
Werder die Mehrzahl der Spieler. Leider 
konnte die 1.Mannschaft in der Kreisliga 
trotz der beiden Top Trainer Jörg Falken-
hagen und Meiwand Momand bisher 
keine Punkte verbuchen. Ein Aufwärts-
trend ist aber unverkennbar.

Die A-Junioren hatten leider keine opti-
male Vorbereitung auf die neue Spiel-
serie. Trotz guter Leistungen wurde das 
ein oder andere Spiel unglücklich verlo-
ren. Mit einigen Verstärkungen in der 
Winterpause sollte es in der Frühjahrs-
runde schon wesentlich besser laufen.

Michael Kreitz
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Nachdem die An-
zahl der aktiven 
Spieler für beide 
Vereine nicht 
mehr zur Bildung 
einer Mannschaft 

ausreichte, wurde mit dem SC 
Polonia eine Spielgemeinschaft 
bei den Senioren Ü32 und Ü50 
gegründet.

Die Ü32 hatte im Startjahr der letzten 
Spielserie große Probleme an jedem 
Wochenende anzutreten, da die Spiel-
erdecke sehr dünn war. Deshalb wurde 
für die aktuelle Saison eine 7er Mann-
schaft gemeldet. Diese Mannschaft 
steigerte sich nach verhaltenem Start 
bis auf den 2. Tabellenplatz. Im letzten 

Hinrunden Spiel gab es gegen den Ta-
bellenführer vom TSV Godshorn einen 
10:3 Sieg.

Die Ü50 konnte dank der vorjähri-
gen Platzierungen von Polonia in der 
Kreisliga starten. Dort wurde ein guter 

Mittelplatz erreicht. In dieser Spielserie 
mischt die Mannschaft um den Staffel-
sieg mit. Bei noch zwei ausstehenden 
Nachholspielen ist sogar noch die Tabel-
lenführung möglich.

Christian Münzberg

Fußball Senioren Spielgemeinschaft mit DJK SC Polonia

Im zweiten Jahr mit mehr Erfolg

D
JK

 T

US  M AR ATH
O
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H

A N N O V E R

SC Polonia/Marathon Ü50 SC Polonia/Marathon Ü32

Fa
ss

ad
enwettbewerb

W�rmed�mmung I Betonsanierung I Fassadenanstriche I Individuelle Raumgestaltung
Alte Handwerkstechniken I Bodenbel�ge I Balkonbeschichtungen

1 Preis
2 0 0 3
2 0 0 5

MalerMeister Schmitz GmbH
Malermeister Dipl. Ing. Architekt
Dreihornstr. 3 I 30659 Hannover
Tel.: 05 11 646 323.9 I Fax 646 323.8

ma lermeister-schmitz@t-online.de
www .ma l e rme is t e r - schm i tz . de
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Fußball – Jugend und junge Erwachsene

Ein erfolgreiches Jahr

dramatischen Spiel bei der Dritten des 
HSC mit 2:1, das Siegtor fiel in letzter 
Minute! Die Zweite schob sich damit auf 
den 3. Tabellen- und Aufstiegsplatz. Sie 
spielt nun in der Kreisliga (wo die Erste 
noch in der Saison davor spielte). Die 
Mannschaft ist sehr jung, talentiert und 
leidenschaftlich.

Die Ersten Herren- und Frauenteams 
schafften den Klassenerhalt in der Be-
zirksliga Hannover und spielen Ende 
2023 jeweils an der Tabellenspitze.

Herzlichen Glück-
wunsch an die 
74-Teams und alle 
Trainer*innen und 
Betreuer*innen 
für die tolle Nach-
wuchsarbeit!

Anfang März gewannen die Fußball-D- 
und E-Mädchen der SG 74 in ihren Alters-
klassen jeweils den NP-Hallenpokal der 
Region Hannover (inoffizielle Kreismeis-
terschaft). Die E-Juniorinnen gewannen 
alle Spiele bis auf eines. Bei den D- Juni-
orinnen verliefen die ersten Spiele rei-
bungslos und alle freuten sich über die 
Siege. Zum Ende hin wurde es immer 
spannender und die Spiele immer schwe-
rer. Doch durch Team- und Kampfgeist 
erlangten die Spielerinnen den Sieg. 

Im Sommer gewannen die Fußball-A-
Junioren der SG 74 die Kreisliga-Meister-
schaft und den Kreispokal, jeweils gegen 
den TSV Luthe. Im Kreispokal-Endspiel 
siegten sie in letzter Minute (90.+6) mit 
3:2. Hinzu kommt der Aufstieg in die Be-
zirksliga.

Die 2. Fußballherren der SG 74 ge-
wannen am letzten Spieltag in einem 

Allen Junioren- und Erwachsenenteams 
ist gemeinsam, dass sie sehr jung sind, 
viele Spieler*innen sind schon seit 
Jahren, z. T. seit der Jugend bei der 
SG 74. Herzlichen Glückwunsch an die 
74-Teams und alle Trainer*innen und 
Betreuer*innen für ihre tolle Nach-
wuchsarbeit! Für die etatmäßigen, aber 
während der Saison schwer verletzten 
oder erkrankten Trainer der A-Junioren 
sprangen Oli Rothenburger und Cay  
Peter übergangsweise ein. Vielen Dank!

Manfred Wassmann

A-Junioren nach dem PokalsiegDie E-Mädchen können stolz auf sich sein!

Mehr über unser Team unter www.boergerelektrotechnik.de
www.boergerelektrotechnik.de
mail@boergerelektrotechnik.de

Tel.: 0511/837741
FAX: 0511/837740

Thuler Weg 3
30519 Hannover
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Nachdem aus verschie-
densten Gründen eine 
Saisonvorbereitung 
im Sommer 2022 nicht 
so richtig stattfinden 
konnte, ging die Saison 

mit einer klaren Niederlage los.

 Dann ergab sich eine lange Pause, nicht 
zuletzt auch durch die (zu Recht) aus 
Corona-Ängsten kleinen Staffeln. Im 
November gab es einen ersten Punkt-
gewinn zu Hause gegen Garbsen, im 
Dezember den zweiten zu Hause gegen 
Vinnhorst. Sören Krell aus der 1.Herren 
stieg als Trainer mit ein, um Thomas zu 
entlasten und ihn auch während der Re-
hazeit nach Knieoperation zu vertreten. 
Das klappte ziemlich gut und mit zwei 
Trainern in der Halle, kann man Training 
doch ganz anders gestalten und inten-
sivieren. Das Trainingsjahr wurde mit 

einem Bad Taste-Training beendet, wie 
es sich gehört. Bei der Weihnachtsfeier 
wurde der Gewinner des Dresscodes 
„Ganz-enorm-weihnachtlich“ gekürt – 
sensationell.

Der erste Saisonsieg gelang dann end-
lich im Januar im Heimspiel gegen 
Schaumburg. Man konnte sehr gut mer-
ken, wie wichtig das für die Stimmung 
war. Leider gelang es in der ganzen Sai-
son nicht, in einen Rhythmus zu kom-
men, was hauptsächlich an den langen 
Pausen zwischen den Spielen lag. An-
fang März wurde bedauerlicherweise zu 
Hause gegen den Tabellenführer Seelze 
verloren. Aber bei der folgenden Feier 
mit Mitternachtsbowling war das Team 
stimmungsmäßig ganz weit vorne.

Nun folgte vor Ostern auch noch eine 
verlängerte Zwangspause, weil die 

Stadt Hannover leider nicht genug Per-
sonal hatte, um die Halle zu öffnen. 
Im vorletzten Saisonspiel konnte dem 
Meister aus Idensen/Wunstorf immer-
hin ein Unentschieden abgetrotzt wer-
den. Nach starker Leistung wäre ein 
Sieg auf jeden Fall möglich gewesen. 
Zum Abschluss wurde Ende April beim 
Lokalrivalen in Vinnhorst mit sehr viel 
Kleber ganz knapp verloren.

Die Saison der 2.Herren endete trotz-
dem mit dem Klassenerhalt. Allerdings 
nicht so sehr durch eigene sportliche 
Leistungen, sondern durch Zurückzie-
hungen anderer Mannschaften und die 
Gründung einer weiteren HSG. Aber 
das Ergebnis zählt. Und zum Ende der 
Saison hin wurde der Kader vor allem 
durch die vielen Neuzugänge größer 
und die Trainingsbeteiligung deutlich 
besser. Dadurch stieg auch die Moti-
vation bei allen Beteiligten merklich 
an. Leider haben und hatten wir mal 

2.Herren

Durchwachsene Saison 2022/23 und  
schwacher Start 23/24

Gewinner DresscodeDie 2. Herren 2022/23
v.l. hintere Reihe: Moritz Pohl, Niels Rempel, Benjamin Nowak, Max Neuenschwander, Darwin Friese,  

Jan Steggewentz, Torben Petersen, Trainer Thomas Oetzmann;  
v.l. vordere Reihe: Rene Behnisch, Aaron Vogt, Erik Müller, Tim Grinke, Gunnar Madlung, Robin Lübbert, Henning Buhl 



29

Handball

wieder einige Verletzte zu beklagen, 
aber das scheint dazuzugehören. In der 
neuen Saison soll vieles besser werden 
und wenn alle mitziehen, wird das auch 
klappen.

Auf der Mannschaftsfahrt Anfang Mai 
nach Hamburg, war die Stimmung je-
denfalls durchgehend extrem gut. Nach 

Im Lister Bad kurz vor dem Triathlonstart Mannschaftsfoto 2023 Beachturnier: 
hinten v.l. Robin Lübbert, das Mannschaftsmaskottchen, Nico Spreitz, Henning Buhl, Torben Petersen,  
Benjamin Nowak, Darwin Friese; davor v.l. Aaron Vogt, Trainer Thomas Oetzmann, Tim Grinke, Tim Treichel  
und ganz vorne v.l. Daniel Beutler und Max Neuenschwander

einer kurzen Pause ging es im Juni auf 
der Beachanlage des MTV im Sand wei-
ter.

Herrenhäuser Markt 3
30419 Hannover
Fon (0511) 807 223-0
Fax (0511) 807 223-29
www.papsch.de
e-mail: kanzlei@papsch.de

Gemeinsam – 
zum Nutzen des Mandanten

Fachanwaltschaften:

 Arbeitsrecht   Insolvenzrecht  
 Miet- und Wohnungseigentumsrecht

 Familienrecht   Verkehrsrecht

Tätigkeits- und 
Interessenschwerpunkte:

 Baurecht    thcerbrE 
 Strafrecht   Ordnungswidrigkeitenrecht  

 Sozialrecht   Vertragsrecht 
 Schuldenbereinigung und Sanierung

Herrenhäuser Markt 3
30419 Hannover
Fon (0511) 807 223-0
Fax (0511) 807 223-29
www.papsch.de
e-mail: kanzlei@papsch.de

Gemeinsam – 
zum Nutzen des Mandanten

Fachanwaltschaften:

 Arbeitsrecht   Insolvenzrecht  
 Miet- und Wohnungseigentumsrecht

 Familienrecht   Verkehrsrecht

Tätigkeits- und 
Interessenschwerpunkte:

 Baurecht    thcerbrE 
 Strafrecht   Ordnungswidrigkeitenrecht  

 Sozialrecht   Vertragsrecht 
 Schuldenbereinigung und Sanierung
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Hier wurde gelaufen, Krafttraining 
gemacht und natürlich gebeacht, um 
beim eigenen Turnier Mitte Juli 2023 
mithalten zu können. Anfang Juli wur-
de ein Triathlon eingestreut – mit 
Schwimmen im Lister Bad, Radfahren 
am Mittellandkanal und Laufen auch 
am Mittellandkanal. Von 11 Startern 
ging einer auf der Radstrecke mit plat-
tem Reifen verloren und ein Läufer ist 
irgendwie vom rechten Weg abgekom-
men und hat sich verlaufen. Alle hatten 

Spaß, trotz anfänglicher Skepsis. Beim 
Abschluss mit Kaltgetränken und Pizza 
wurden schon Pläne für den nächsten 
Triathlon gemacht und wie man sich 
dann verbessern könnte.

Nach dem Beachturnier ging es end-
lich wieder in die Halle und während 
der Sommerferien hatte die Mann-
schaft viele Wochen lang eine ganze 
Halle für sich, was ungewöhnlich war 
und sehr gut angenommen wurde. 
Nach einem mittelmäßigen Testspiel 

zwischendurch, wurde Anfang Sep-
tember ein Saisonvorbereitungsturnier 
in Sarstedt mitgespielt. Hier wurde 
aufgrund von Mannschaftsabmeldun-
gen, der Spielplan mehrfach geänder-
te – zuletzt am Morgen des Turniers. 
Nun hatte die Mannschaft 4 Spiele je 25 
Minuten, mit fast ohne Pausen, direkt 
nacheinander. Entsprechend waren die 
Ergebnisse nach hinten stark abneh-
mend gut, weil man zusehends auf dem 
Zahnfleisch agieren musste. Nach dem 
Turnier wurde die kurze Anreise zum Eu-
ropapokalspiel der Recken genutzt, was 
zwar nicht spannend war, aber immer-
hin erfolgreich.

Bis Anfang Oktober wurden die ersten 
vier Punktspiele leider alle verloren, teil-
weise deutlich. Zu den Ursachen gehö-
ren einige Verletzte, Kranke, ein Spieler 
im Auslandssemester, immer wieder Ur-
lauber, eigentlich Aktive mit dann doch 
anderen Prioritäten. Aufgrund der stark 
wechselnden Besetzungen, konnte 
man sich nicht wirklich einspielen. Aber 
das wird schon. Durch die große Staffel 
sind es noch sehr viele Spiele, da lässt 
sich noch alles aufholen.

Thomas Oetzmann
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… trainiere und erwei-
tere Deine sportlichen 
Fähigkeiten durch zu-
sätzliche Aktivitäten!

Stürmerstar Erling Haaland 
spielte in seiner Kindheit nicht nur Fuß-
ball, sondern auch Handball. Das schnel-
le Spiel mit hohen Anforderungen im 
athletischen und koordinativen Bereich, 
dürfte ihn in seiner sportlichen Entwick-
lung zusätzlich gefördert haben.

Über die Kooperation der Graft-Vereine 
hast Du die Möglichkeit, kostenlos am 
Training und Spielbetrieb der Hand-
ballmannschaften der HSG Herrenhau-
sen-Stöcken teilzunehmen. Nicht nur 
sportlich, auch zeitlich ergänzen sich 
die Sportarten gut: Wenn im Herbst bei 
den Fußballern in den Winterbetrieb 
mit eingeschränkten Trainingszeiten 
und wenig Spielbetrieb gewechselt 
wird, ist bei den Handballern in der Hal-
le Hochsaison.

Unsere Mannschaften freuen sich im-
mer über Verstärkung. Also: Wenn Du 
Lust auf zusätzliche Sporteinheiten 
hast, komm doch einfach mal zu einem 
Handballtraining. Für Fragen und weite-
re Informationen dazu, kannst Du Dich 
gerne auch bei unseren engagierten 
Trainer/innen melden.

Petra Klingebiel
MTV Herrenhausen/ 

HSG Herrenhausen-Stöcken

HSG Herrenhausen-Stöcken

Mach‘s wie Erling Haaland…

Trainingszeiten Handball der HSG Herrenhausen-Stöcken

Team Jahrgänge Trainingszeit Trainer Telefon

weibl. + männl. E 2013 / 2014 Di 16.45 – 18.30 Uhr, GS Herrenhausen
Petra Klingebiel 
Nicole Poppendieck

0171/2100086
0178/1418881

weibl. D 2011 / 2012 Mi. 17.00 – 18.30 Uhr, GS Herrenhausen Petra Klingebiel 0171/2100086

weibl. C 2009 / 2010
Mo. 18.30 – 20.00 Uhr, GS Herrenhausen

Ana Simon 0176/31630373
Mi. 17.00 – 18.30 Uhr, GS Herrenhausen

männl. D 2011 / 2012
Mo. 17.00 – 18.30 Uhr, GS Am Stöckener Bach

Christoph Stratmann 0176/34997985
Do. 17.30 – 18.45 Uhr, GS Herrenhausen

männl. C 2009 / 2010
Mo. 18.30 – 20.00 Uhr, GS Am Stöckener Bach

Moritz Ueberschär 0152/05631007
Do. 17.30 – 18.45 Uhr, GS Herrenhausen

Minis
2015 / 2016 / 
2017

Fr. 16.30 – 18.00 Uhr, GS Herrenhausen Marko Harmel 0172/3973386

Fr. 16.30 – 18.00 Uhr, IGS Stöcken Ana Simon 0176/31630373

Ballspielstunde 2018 / 2019
Fr. 15.30 – 16.30 Uhr, IGS Stöcken Maria Vilela 0162/4611093

Mi. 16.00 – 17.00 Uhr, GS Herrenhausen HG Harmel 0511/754775
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Wir befinden uns im 
Jahre 2023 n. Chr. Ganz 
Herrenhausen treibt 
Ballsport auf den wun-
dervollen Sportplätzen 
an der Graft…. 

Ganz Herrenhausen? Nein! Eine von un-
beugsamen Athleten gehaltene Bastion 
ganz im Nordwesten betreibt Leichtath-
letik und hört nicht auf, den spielenden 
Sportlern Widerstand zu leisten. Sie 
einzuladen, in uralter olympischer Tra-
dition doch einmal den Speer oder den 
Diskus zu werfen oder andere Diszipli-
nen auszuprobieren.

Der erste Absatz des Leserbriefs in der 
letzten Ausgabe hat mich doch ein we-
nig irritiert. Die Vielfalt früherer Leicht-
athletikdisziplinen wird in den COOP-
Vereinen vermisst. Als ob es dort keine 
Leichtathletik mehr gäbe! Unseren Ver-
teidigern des Individualsports beim 
MTV scheint der durchaus sachkundi-
ge Autor des Briefes doch eher kritisch 
gegenüberzustehen. Obgleich ich der 
Botschaft im Leserbrief voll umfäng-
lich zustimme. Schade, dass der Autor 
seine Expertise als Trainer bei einem 

MTV Herrenhausen – Leichtathletik

Gedanken zur Leichtathletik

Fremdverein und nicht in der COOP-
Familie einbringt.

Nun zur wundervollen Leichtathletik. 
Im TV konnten Interessierte die EM in 
München oder die WM in Budapest 
verfolgen und sich begeistern. Dabei 
gab es kein Public Viewing mit Bier 
und Chips. Jeder hat schon mal gegen 
eine Dose oder einen Ball getreten und 
glaubt, das Spiel mit dem Ball zu verste-
hen. Wer aber hat schon einmal einen 
Speer geworfen oder wenigstens neben 

einem guten Speerwerfer beim Abwurf 
gestanden und das Sirren des Wurfge-
räts gespürt? Der messbare Leistungs-
vergleich mit dem Gegner-Sportfreund 
oder einfach mit sich selbst, ist der 
Ansporn des Individualsportlers. Das 
Streben, die Ausführung der Disziplin 
immer näher an die Perfektion oder 
das, was jeder dafür hält, heranzubrin-
gen, ist das, was uns Erfüllung bringt. 
In der Gemeinschaft der Leichtathleten 
und Leichtathletinnen hat Sporttreiben 
durchaus eine Wohlfühlcharakter. Es 

Kreismeisterschaften Hammer beim MTV Nach dem Wettkampf: Kuchenbuffet

Leichtathletik
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An MTV Herrenhausen! 

Zum Genießen!

Leichtathletik

geht nicht immer um Leistungsmaxi-
mierung (mit entsprechender Enttäu-
schung, wenn es mal nicht klappt). Es 
geht um die Bewegung, die Körperko-
ordination, das gemeinsame Erleben 
unter freiem Himmel, das gegenseiti-
ge Motivieren, das Anerkennen. Und 
auch mal der Adrenalinschub bei einem 
Wettkampf. Das funktioniert übrigens, 
wie wir mit vielen älteren Sportfreun-
den und Freundinnen erleben können, 
bis ins hohe Alter.

Das Jahr 2023 im Rückblick

In unserem Verein begrüßen wir als 
Verstärkung Elisabeth, Mahmoud und 
Stefan. Mahmoud ist schon der Beste in 
seiner Altersklasse im Hammerwurf in 
Niedersachsen, Stefan wird seine Wurf-
technik in den nächsten Jahren immer 
weiter verbessern. Herzlich willkom-
men.

In der Folge von Corona ist das Wett-
kampfgeschehen in der Region und im 
Land noch etwas reduziert. Wir haben 
uns bemüht, mit fünf Wettkämpfen auf 
unserem Platz in diesem Jahr zumindest 
unseren Sportlern und einigen auch 
weit angereisten Gästen ein Angebot 
zu machen. Und alle Veranstaltungen 
waren gelungen. Bei Landes-, Bezirks- 
und Kreismeisterschaften konnten wir 
einige Titel und gute Platzierungen er-
ringen. Respektable Ergebnisse erzielte 
Peter bei der Senioren-EM in Italien.

Bei der Kinderleichtathletik hatten wir 
einige Unruhe durch häufige Trainer-
wechsel. Ursächlich waren Unstimmig-
keiten oder berufliche Veränderungen. 

Alle Trainer aber gaben ihr Bestes. Dank 
an Kamil, Gerd, Hamid und aktuell  
Celina und Yannik. Immerhin konnten 
wir einen durchgängigen Trainingsbe-
trieb sicherstellen. Und wir konnten 
vielversprechende Diskussionen mit 
anderen Abteilungen anschieben. Denn 
die Themen Trainer (gegen Aufwands-
entschädigung) und ehrenamtliche Ar-
beit (der guten Sache wegen) sind Dau-
erthemen, die auf jedem Verein lasten, 
der für schlanke Beiträge großen und 
kleinen Menschen ein Sportangebot 
machen möchte.

Training

Das Training der Senioren findet im 
Winter wie in den Vorjahren am Montag 
ab 20:00 Uhr in der unteren Halle der 
Tellkampfschule am Maschsee und am 

Donnerstag ab 18:30 in der Halle der So-
phienschule in der Lüerstraße, hier mit 
Schwerpunkt Wurf, statt. Im Sommer 
treffen wir uns wieder am Dienstag und 
Donnerstag und nach Verabredung am 
Samstag auf dem Karl-Ochs-Platz beim 
MTV Herrenhausen.

Die Kinder trainieren ab 16:30 Uhr im-
mer am Donnerstag. Im Sommerhalb-
jahr auf dem Karl-Ochs-Platz beim MTV 
Herrenhausen, im Winter in der Schule 
an der Münterstr.

Also liebe sportinteressierte Menschen, 
kommt doch mal vorbei.

Oder vorher anfragen:  
mtv.herrenhausen.la@googlemail.com

Stephan Kleinau

Ein herzliches Dankeschön an den 
MTV, besonders an Stephan Klei-
nau und Marina Tenne, für das Aus-
leihen von Speer und Kugel.

Die zusätzlichen privaten Trai-
ningseinheiten haben zu einem 
guten Erreichen der erforderlichen 

Punktzahl in beiden Disziplinen beige-
tragen. 

Das Glück liegt in den kleinen Momenten 
des Lebens und diese sollte man genießen! 

Nochmals Danke!

Renate Görlitz von SG 74
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TuS Marathon – Faustball Senioren

Alfred Staschewski – 90. Geburtstag

vorne Mitte: Marathon Faustballer Alfred Staschewski

Durch Auflösung der Faustballsparte 
des TuS Vinnhorst, hat Alfred gefallen 
an unseren Spielen in der Faustballspar-
te gefunden. Der Sport macht ihm auch 
bei uns Spaß.

Wir Faustballer schätzen seine vorbild-
hafte Spieltechnik, sein Wissen über 
deutsche und internationale Faustball-
Vereine und seine Leidenschaft für 
Faustball.

Wir wünschen Alfred Glück, Freude und 
noch viele gesunde Lebensjahre.

Karl-Heinz Witschel
Am 24.12.2022 
wurde unser 
Sportkamerad Al-
fred Staschewski 
90 Jahre alt.
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Faustball

Alfred ist zwar erst seit dem 01.09.2022 
Mitglied in unserem Verein und in unse-
rer Faustballsparte, er ist jedoch bereits 
seit 1965 spielerisch im TuS Vinnhorst 
aktiv im Sportbereich tätig gewesen.

 
 
 
 
 
 

Ihre Experten für Versicherungen, Baufinanzierung und 
Vermögensanlagen in der Nähe! 
Die Allianz Generalvertretung Aleksandar Petrovic stellt sich vor.  
Vertrauen Sie auf unsere langjährige Erfahrung im Bereich Baufinanzierungen, 
Privat- und Firmenversicherungen.  Unter dem Motto „Versicherungen, so 
individuell wie Ihr Leben“ arbeiten wir mit Ihnen gemeinsam daran, nach der 
optimalen Versicherungslösung für Ihre aktuelle Lebenssituation zu fahnden. 
Ihre Anliegen, wie z.B. die Abwicklung eines Schadenfalls, klären wir in Ihrem 
Sinne schnellstmöglich. Und damit das auch so bleibt freuen wir uns über jedes 
Feedback von Ihnen. Lassen Sie uns eine verlässliche Rolle in Ihrem privaten 
und geschäftlichen Leben einnehmen – vor Ort, telefonisch oder online. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
 Generalvertretung A. Petrovic 

Blumenhagenstr. 13 Öffnungszeiten: 
30167 Hannover  Mo., Mi., Fr.     09-15 Uhr 
Tel.: 0511-123 68 73   Di., Do.             09-18 Uhr 
www.allianz-ap.de und nach Vereinbarung 
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TuS Marathon – Faustball Senioren

Sommer 2023 – Spieler von 8 bis 90 Jahre

Wir Faustballer-
Senioren spielen 
durchgängig je-
den Donnerstag.

Und zwar immer  von 
15.00 Uhr – 16.30 Uhr  

in der Sporthalle des TuS Vinnhorst, Am 
Grasehöfe 25, 30419 Hannover.

Die aktiven Spieler sind über 65 Jahre 
jung. Unser ältester Spieler ist 90 Jahre 
alt.

In diesem Sommer hatten wir zwei 
Gastspieler im jugendlichen Alter. Wir 
wollten der Jugend auch unsere Faust-
ballspiele näherbringen.

Es waren am 13.07.2023 Vincent Cor-
nelius (8 Jahre alt) und am 27.07.2023 

Leo Fiss (16 Jahre alt) bei unseren Faust-
ballspielen mit dabei. Beide stellten sich 
sehr geschickt bei den Spielen an und 
hatten Spaß am Faustball.

Die Sportart ist nicht nur für jüngere 
sondern auch für ältere Spieler geeig-
net.

Wir Faustballer-Senioren sind Spieler 
mit viel Freude an Bewegung, sportli-
cher Begeisterung und Geselligkeit und 
machen keine Punktspiele.

Wünschenswert wären für unsere Spar-
te weitere Spieler im Seniorenalter. 
Man kann sich an unserem Trainingstag 
(Donnerstag) unsere Spiele anschau-
en. Ein Training zur Probe ist jeder Zeit 
möglich.

Interessierte können sich melden bei:
Joachim Hoheisel, Tel.: 0511-2139666
Karl-Heinz Witschel, Tel.: 0511-9585728

Karl-Heinz Witschel

Faustball

Nachwuchsfaustballer Vincent Cornelius
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Gut gebaut.Gut beraten.Gut beraten. Gut gebaut.
Wärmedämmung

Kellertrockenlegung

An- und Umbauten
Wettberger Str. 4 A · 30952 Ronnenberg
Telefon 0 5109/2515  ·  www.menert.de

zuverlässig seit 1907
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Training hält uns fit

Schöne Zeiten auf der Platzanlage

Wieder einmal 
hatten wir vom 
Korbball eine 
schöne Zeit auf 
der Platzanlage. 

Kaum ein Trainingstag wurde ausgelas-
sen. Auch in den Ferien trafen wir uns.

Gehen, Aufwärm- und Dehnübungen, 
Korb würfe und vieles mehr hält uns fit. 
Zum Saisonende besuchte uns unsere 
Sportfreundin vom TuS Bothfeld. Am  
9. Dezember fand unsere Advents-/
Weihnachtsfeier wieder im Clubhaus 
statt. 

Empfehlungen  
zu Weihnachten

… für den Feind –
Vergebung

… für den Gegner –
Toleranz

… für den/die Sportler/in –
Zuverlässigkeit

… für den/die Freund/in –
das Herz

… für alle –
Mitgefühl

… für jedes Kind –
ein gutes Beispiel

… für sich selbst –
Respekt

Renate Görlitz

Besuch auf der 74-Anlage

Korbball

 

Wir können auch Elektrisch ! 

Mit dem Oldtimer - SolarBus - Hannover entdecken 

Jeden Samstag 11.30 Uhr die Große Stadtrundfahrt 

und um 18.00 Uhr starten unsere Künstler. 

Sowie der Entdecker - OldtimerBus  - am Sonntag. 

   Infos unter: 
 BusaNova.com 
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Corona ist Geschichte –

Wir spielen wieder Volleyball 

Ohne Einschränkungen 
konnten wir den Trai-
ningsbetrieb wieder 
starten. 

Donnerstags ab 20.00 Uhr 
treffen wir uns in der schönen neuen 
und hohen Sporthalle der Goetheschule 
an der Haltenhoffstraße.

Wir beginnen mit dem Aufwärmen 
und Dehnen. Danach scheucht uns un-
ser Spielertrainer mit einem intensiven 
Techniktraining durch die Halle, um un-
sere Fähigkeiten nach der langen Pause 
wieder auf den Stand zu bringen. Mit 
gesundem Ehrgeiz spielen wir anschlie-
ßend noch einige Sätze.

Gerne würden wir auch wieder am Spiel-
betrieb der Hobby-Mixed Liga teilneh-
men, zuletzt spielten wir Hobby-Mixed 
C. Über Verstärkung freuen wir uns, da-
mit wir sicher wieder eine Mannschaft 
melden können. 

In der warmen Jahreszeit treffen wir 
uns, gern auch schon etwas früher, auf 
unserem schönen Beachplatz der MTV 

Anlage. Dort sind wir regelmäßig mon-
tags und donnerstags, oft auch diens-
tags, ab 19.00 Uhr zu finden. 

Für diejenigen, die in unserer Senioren-
truppe mitspielen wollen, gibt es mon-
tags in der Sporthalle der Grundschule 
Auf dem Loh eine Trainingszeit ab 20.00 
Uhr. 

Kontakt Montag: 
Petra Leininger-Heidemann  
0511-703 532
E-Mail: thheidemann@arcor.de
Kontakt Donnerstag: 
Carsten Wegner, 0511-757 339 
E-Mail: wegner.fuchs@web.de

Petra Leininger-Heidemann  
und Tom Schäfer

Volleyball

Volleyballmannschaft gemischt
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Tennis

Beach-Tennis

Spaß für Jedermensch

Du brauchst ein 
bisschen Ab-
wechslung und 
einen Ausgleich 
zu deinem All-
tag? Du hast mal 
wieder Lust auf 
barfuß im Sand? 

Dann komm doch einfach mal beim 
Beach-Tennis vorbei. Beach-Tennis trai-
niert die Ausdauer, Konzentration und 
Geschicklichkeit. 

Ein Spaß für Jedermann ... 

Und unsere Beachtennis-Abteilung 
empfängt jeden Neuankömmling mit 
offenen Armen.

Wann? 
April – September,  
Dienstag und Freitag18 – 20 Uhr
Wo? Auf der Anlage der SG 74,  
In der Steintormarsch 48
Kontakt: Horst Grimpe,  
Tel.:0174/4732528,  
E-Mail: horst.grimpe@gmail.com

Horst Grimpe

Beachtennis bei SG 74 – einfach mal ausprobieren!

Hallentennis 
bei der SG von 1874

Geschäftsstelle:
Telefon (0511) 71 72 98
www.sg74.de info@sg74.de

In der Steintormasch 48, 30167 Hannover

Wintertennis in der Halle
Tennis-Einzelstunden oder Abos für die Wintersaison 2023/2024 in der Mehrzweckhalle der SG 74  
können Sie über www.bookandplay.de buchen. Dort müssen Sie sich nur ein Spielerprofil bei uns  
erstellen und schon sehen Sie, ob Ihre Wunschzeit noch frei ist.

Für alle weiteren Fragen oder Informationen wenden Sie sich gerne an die SG 74-Geschäftsstelle.
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Spiel und Spaß beim SG 74-Doppel-Vereinsturnier 

„Wer Zählen kann, ist klar im Vorteil“

Gut gelaunte Spieler*innen am Sonntagvormittag

Zum alljährlich 
im Spätsommer 
ausgetragenen 
vereinsinternen 
Doppelturnier 
trafen sich, am  
27. August um 

Punkt 11 Uhr, 15 gut gelaunte 
Spieler*innen auf der Tennisan-
lage.

Um es kurz vorwegzunehmen: Der Au-
tor dieses kleinen Stimmungsberichts 
ist immer noch leicht unzufrieden über 
sich, sein Abschneiden bzw. seine im Ta-
gesverlauf zunehmend unkonzentrierte 
Spielweise (ein Phänomen, was viele 
von uns sicher kennen) und vor allem 
aber über eine ungeahnte Zählschwä-
che – dazu später mehr…

Bei bestem Tenniswetter begann das 
Teilnehmer*innenfeld aufgeteilt in 1–2 
Gruppen und dem munteren auf den 
ersten Blick etwas verwirrend anmu-
tenden Modus Jede(r)-gegen-Jede(n). 
Mit sonntäglicher Leichtigkeit und 
auch einer uns Sportler*innen immer 
eigenen Portion Ehrgeiz; wurde in den 
wechselnden Konstellationen jeweils 
ein Satz ausgespielt, um am Ende die 
Teilnehmer der Finalspiele zu ermitteln.

Besondere Freude bereitete dabei die 
Tatsache, dass wir für das Turnier erst-
mals die 3 im vergangenen Frühjahr 
komplett neu aufgebauten Plätze 2–4 
reservieren konnten. Da macht das Ten-
nisspiel gleich nochmal mehr Spaß!

Die in diesem Sommer unver-
meidliche Regenpause wurde zum 

Ende der Gruppenphase von allen 
Teilnehmer*innen gerne zum Plausch 
bei Kaffee mit Süßem und Deftigen 
genutzt. Anschließend ging es bei auf-
klarendem Himmel erfrischt munter 
weiter.

Als Sieger*innen der spannenden und 
teilweise hochklassigen Finalspiele, bei 
denen selbstverständlich das Wechsel-
spiel aus den beiden Gruppenersten 
über Kreuz Fortsetzung fand, gingen 
mit jeweils 6:4 bei den Frauen Doreen/
Nina und bei den Männern Thomas K./
Wolfgang G. hervor.

Tja, und beim Zuschauen nach dem viel 
zu schnell verlorenen Spiel um Platz 3 
kam mir dann noch der anfangs ange-
deutete Gedanke „Wer Zählen kann ist 
klar im Vorteil“. Ich hatte mich nach der 
Gruppenphase doch tatsächlich ver-
zählt bei gewonnenen Spielen, die bei 
Satzgleichheit ausschlaggebend waren 
über den Einzug ins Finale. Ärgerlich 

zwar für mich und meine ehrgeizige Sei-
te – doch genau hier wird die besondere 
Atmosphäre dieses legeren Tennissonn-
tags deutlich. Denn im Grunde geht es 
darum, eine schöne gemeinsame Zeit 
mit Ausübung unseres Lieblingssports 
zu verbringen und dabei auch Men-
schen aus der Sparte zu treffen, denen 
man sonst im Verlauf der Saison selte-
ner begegnet. Bei der minutiösen Er-
fassung von Spielresultaten werden da 
zurecht Abstriche gemacht.

Um 16 Uhr war die Veranstaltung nach 
einer obligatorisch kurzen und knacki-
gen Siegerehrung dann zu Ende. Die 
Freude aufs nächste Jahr war allen An-
wesenden schon anzumerken und ich 
denke, bis dahin werde ich das Zählen 
auch gelernt haben.

Marc Tilmann

Tennis
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Tennis

Das Mixturnier 2023 

Frauen standen ihren Mann!

Während der 
Tennis-Saison 
werden verschie-
dene Turniere 
veranstaltet. 

Beendet wird sie, neben den Einzelmeis-
terschaften, mit einem „Mixturnier“.

Für mich ist es das schönste Turnier, 
denn:

 � der Wettkampfcharakter tritt in den 
Hintergrund,

 � es werden die Paare per Los ermit-
telt,

 � SpielerInnen, die sonst nicht oder 
nur selten miteinander spielen, 
treten nun gemeinsam an: Frau mit 
Mann, Jung mit Alt.

Trotz großer Teilnehmerzahl konnte 
dieses Mal nicht immer ein Mixteam 
gebildet werden. (Vielleicht scheuten 
einige Männer den Wettkampf mit uns 
Frauen??)

Deshalb:
Frauen standen ihren Mann!

Es war für uns ein rundum gelungener 
Sonntag.

Anne Fröhlich

Große Beteiligung beim Mixturnier Frauen standen ihren Mann!

NEUERÖFFNUNG

Schwarzer Bär 8 · 30449 Hannover
0511 / 213 460 25

praxis@physio-sc.de

Krankengymnastik · Klassische Massagetherapie
Manuelle Therapie · Elektrotherapie · Ultraschall

Wärmetherapie · Kältetherapie · CMD
und weitere Leistungen. Sprechen Sie uns an!

Unsere Leistungen:
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Fab Five on Tour

Tennis

Ein zweites Tenniswochenende muss her!!

Fab Five on Tour

Alljährlich ma-
chen sich die 
Tennisdamen im 
Februar/März in 
großer Runde 
auf, um sich beim 
gemeinsamen 

Tennisspiel, Saunen, Klönen und 
Verwöhnen zu erholen und dem 
Alltag zu entfliehen.

Einigen ist das zu wenig und sie wün-
schen sich ein zusätzliches Wellness- 
und Sport- Wochenende. Gesagt, 
getan. 2022 gab es das erste Herbst-
Tenniswochenende in „abgespeckter“ 
Version und es kam gut an.

Also, weiter so! Kurzentschlossen wur-
den dann im Spätsommer mehrere Ho-
tels angefragt. Und das Hotel Auefeld in 
Hannoversch Münden war ein Treffer.

„Glorreiche Sieben“ wollten mitkom-
men. Leider gab es in letzter Minute 
zwei krankheitsbedingte Absagen. Und 
so blieben 5 Hartgesottene übrig. Die 
„Fab Five“ waren geboren.

Den älteren Semestern unter uns sind 
vielleicht noch die Fab Four ein Begriff. 
Aber die machten Musik. Die Fab Five 
hingegen spielen Tennis, saunieren, spa-
zieren und lassen sich von den Service-
kräften des Hotels verwöhnen. Spielen 
sie danach besser? Vielleicht nicht alle. 

Aber eine ahnt noch nicht, dass sie bald 
als „Star“ am Vereinsmeisterhimmel 
glänzen wird!!! Glückwunsch!

Schön war‘s.

Karin Dolkemeyer

Tenniscenter Herrenhausen
Der MTV Herrenhausen verfügt über eine moderne Tennishalle.

Dort stehen Ihnen 3 Plätze mit Teppichbelag ganzjährig zur Verfügung.

Online-Buchung unter www.mtv-herrenhausen.de

Ab sofort Rabatt für alle MTV-Mitglieder: Buche 10 Stunden, spiele 11

Reservierungen per Telefon 0511 979 24 53,
 per Fax 0511 979 24 92 oder per eMail: buchung@tenniscenter-herrenhausen.de
Diese Buchungen können nur während der Öffnungszeiten der Geschäftsstelle 

bearbeitet werden: Montag 9.00 - 13.00 und 14.00 - 18.00 Uhr
Dienstag bis Freitag: 9.00 - 13.00 Uhr

Öffnungszeiten der Halle: 7:00 bis 24:00 Uhr



42

Tennis

Verzögerter Saisonstart auf neuen Plätzen

So viele Mannschaften wie nie im  
Punktspielbetrieb

Die Fertigstel-
lung und Bespiel-
barkeit der 3 
grundsanierten 
Plätze zog sich 
leider bis Juni hin 

und verzögerte so den Sai-
sonstart. 

Die traditionelle Saisoneröffnung konn-
te am 1. Mai auf nur 3 Plätzen stattfin-
den. Da mussten einige auch mal zwi-
schenzeitlich pausieren und zuschauen.

Ab Mitte Juni lief dann, nach einer Test-
phase für die neuen Plätze, der Punkt-
spielbetrieb normal an. Die neuen 
Plätze sind sehr gut und weniger wetter-
anfällig. Auch die neuen Bewässerungs-
regeln bei hohen Temperaturen im 
Sommer, führten dank ausgeklügelter 

Nachtsprengung durch Thomas Dill-
mann zu keiner Einschränkung des 
Spielbetriebes. Alle Plätze waren (außer 
bei Pfützen nach Starkregen, hier v.a. 
die 3 noch nicht grundsanierten Plätze) 
immer bespielbar.

Mit insgesamt 14 Mannschaften (10 Er-
wachsenen- und 4 Jugendmannschaf-
ten) waren in diesem Sommer mehr 
Mannschaften denn je gemeldet. Drei 
Mannschaften waren sehr erfolgreich: 
Gruppensieger wurden die B-Juniorin-
nen - nur in der Endrunde verpassten sie 
leider den Aufstieg. Aufgestiegen sind 
als Gruppensieger die 2. Damen 40 und 
die 1. Herren, jeweils von 2. in 1. Regi-
onsklasse. Als Gruppenzweite haben 
die Herren 50 die Möglichkeit zum Auf-
stieg in die Bezirksliga und die 2. Herren 
in die 1. Regionsklasse. 

Bei den für Coop-Mitglieder offenen 
Vereinsmeisterschaften siegten im 
Damen-Doppel Nina Clara Tiesler und 
Doreen von Seggern, im Herren Dop-
pel Thomas Kroll und Wolfgang Geller. 
Mixed Meister zum Saisonabschluss 
wurden Sigrid Klein mit Thomas Dill-
mann.

Die Einzelwettkämpfe zogen sich auf-
grund der zahlreichen Meldungen  
(8 Damen, 33 Herren) über mehrere 
Wochen bis in den Oktober hin. Bei den 
Damen ging Inga Günther gegen Ma-
reike Poeling als Siegerin im Endspiel 
hervor, bei den Herren war Ortwin Gla-
we gegen Jonathan Monecke im Finale 
erfolgreich.

So lange das Wetter ausreichend gut ist 
und die Plätze nicht durch Frost unbe-
spielbar sind, bleiben zumindest einige 
Plätze wie in den letzten Jahren offen.

Auch im Winter sind wieder 3 Mann-
schaften zum Hallen-Punktspielbetrieb 
gemeldet. Da unsere Tennishalle für 
Punktspiele aufgrund der Höhe nicht 
zugelassen ist, müssen die Mannschaf-
ten beim MTV Plätze mieten, die größ-
tenteils von den Spielern selber bezahlt 
werden.

Wolfgang Geller
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Nach einigen Jahren 
als Abteilungsleiter 
und Sportwart hätte 
ich beide Ämter gerne 
abgegeben. 

Zu meinem großen Bedauern ist unser 
neuer Abteilungsleiter und Sportwart 
nach Amtsübernahme und fulminan-
tem Start in den Süden gezogen – so 
stand die Abteilung im Sommer 2023 
ohne Führung da.

Besten Dank an dieser Stelle allen, die 
mich in diesem besonderen Jahr un-
terstützt haben. Toll, dass sich wieder 
Menschen zum Arbeitsdienst gemeldet 
haben und es uns so gemeinsam gelun-
gen ist, die Plätze im Frühjahr aufzube-
reiten und im Herbst zurückzubauen. 
Auch wenn es, insbesondere bei den 
Punktspielen, auch mal ganz erheblich 
„geruckelt“ hat – insgesamt eine schö-
ne Sommersaison mit vielen Möglich-
keiten zum Spielen unter freiem Him-
mel.

Die Saison 2024 sollten wir frühzeitig 
gemeinsam planen!

Dazu bedarf es Menschen – das können 
gerne mehrere sein – die bereit sind, 
Verantwortung zu übernehmen. Beide 
Ämter (Abteilungsleiter und Sportwart) 
müssen nicht in einer Person vereint 
sein. Ein tolles Team kann sicher mehr 
bewegen als eine*r allein. Natürlich ste-
he ich gerne für den Start/Übergang bei 
Bedarf für Fragen und Antworten zur 
Verfügung, insbesondere was die nur 
auf den ersten Blick kompliziert erschei-
nende Koordination der Punktspiele 
angeht. Und wie immer gilt: diejenigen, 
die es schon immer besser wussten, 
dürfen sich gerne zur Wahl stellen und 
ein Amt übernehmen.

Turnusgemäß steht auch die Wahl des 
Jugendwarts auf der Agenda, hier hoffe 
ich darauf, dass Yavuz seine erfolgreiche 
Arbeit als Jugendwart fortsetzen wird.

Also bitte Ort und Zeit merken und in 
den Kalender eintragen:

Tennisabteilung – Ein spezielles Jahr – 

Abteilungsversammlung am 18.01.2024

Abteilungsversammlung Tennis
18.01.2024 – 20 Uhr  
Vereinsgaststätte Culinar

Tagesordnung:

 � 1.  Arbeitsdienst - Abstimmung 
Termine u.a.

 � 2. Wahl Jugendwart*in
 � 3. Wahl Abteilungsleiter*in
 � 4. Wahl Sportwart*in
 � 5. Planung Punktspielsaison
 � 6.  Planung gemeinsame Saisoneröff-

nung u.a.
 � 7. Verschiedenes

Herzliche Einladung an alle Mitglieder 
der Tennisabteilung. Würde mich freu-
en, wenn wir wieder einmal mehr als 
einen Tisch für 4 Personen für die Ver-
sammlung bräuchten.

Besten Dank schon jetzt für euer sicher 
zahlreiches Erscheinen.

Henning Köhler
Kommissarischer Abteilungsleiter

Tennis
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für Andre, verbunden mit dem Behalten 
des Wanderpokals für immer!

Kompliment an Andre für seine starke 
Leistung, nur ein verlorener Satz im ge-
samten Turnier.

Im Doppel verlief die Gruppenphase 
dank der ausgeglichenen Besetzung 
sehr spannend, die aus den Teilneh-
mern wie gewohnt bunt gemischt wur-
de. Gruppenerste wurden Friedrich und 
Timo sowie Dominik und Lars. Beide 
Doppel spielten sich auch ins Finale, in 
dem sie ihre Halbfinalspiele gegen Tim 
und Michael bzw. Andre und Leo gewin-
nen konnten.

Das Spiel um Platz 3 im Doppel konnten 
Tim und Michael knapp im 5.Satz ge-
winnen. Das Doppelfinale bot ebenfalls 
fünf sehr knappe Sätze, wobei am Ende 
Dominik/Lars siegten.

Gratulation auf diesem Weg an alle Sie-
ger und Platzierten zu den gezeigten 
Leistungen – es war eine tolle Meister-
schaft mit super Stimmung!!! Auf ein 
Neues im Juni oder Juli 2024!!!

Lars Delventhal

Spannende Spiele in 
den Gruppenphasen 
und K.O.-Runden bis hin 
zu den Finalspielen ha-
ben dieses Jahr deutlich 
gezeigt, wie hoch die 

Leistungsdichte im Starterfeld 
aktuell ist.

Im Einzel hatte das zur Folge, dass u.a. 
Marc und Timo in der Gruppe vorzeitig 
ausschieden.

Fürs Viertelfinale qualifizierten sich 
diese 8 Spieler in den folgenden Spiel-
paarungen: Jonas – Sören ; Friedrich – 
Michael (obere Hälfte); Andre – Sascha; 
Tim – Lars (unten).

In der oberen Hälfte konnten sich Jonas 
und Friedrich durchsetzen, unten Andre 
und Lars. Sieger der hochklassigen Halb-
finalspiele und somit Finalisten wurden 
Jonas und Andre. Das Spiel um Platz 
3 bestritten daher Friedrich und Lars, 
wobei sich Lars Bronze holte. Im Finale 
konnte sich Andre trotz aller Versuche 
von Jonas erneut souverän durchsetzen 
und die Vereinsmeisterschaft das dritte 
Mal in Folge gewinnen! Nicht nur ein 
seltener Erfolg, sondern vor allem auch 

Tischtennis beim MTV Herrenhausen

Vereinsmeisterschaft Herren 1.7.2023

Teilnehmer der Vereinsmeisterschaften der Herren 2023

Tischtennis
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Die Jugendmeister-
schaft 2023 hatte mit 
9 von möglichen 12 
Spielern eine gute Be-
teiligung! 

Mit dem Start der Gruppenphasen in 
den Wettbewerben Einzel und Doppel 
waren schon schöne Ballwechsel zu se-
hen, richtige Spannung sollte aber erst 
in den K.o.-Spielen kommen!

Wiederholt konnten gelungene Aktio-
nen beklatscht werden, die für Freude 
bei den Zuschauern auf den Bänken 
sorgten. Danke hiermit an die Familien 
und Freunde der Spieler!

Für gute Stimmung sorgte wie gewohnt 
ein leckeres Buffet für alle Spieler und 
Gäste.

Im Einzel wurde dieses Jahr in 2 Einzel-
gruppen gespielt, aus denen sich mit 
Titelverteidiger Gisbert sowie Yasha, 
Julius und Elias ins Halbfinale spielen 
konnten. Dort setzen sich dann Yasha 
und Gisbert durch und zogen verdient 
ins Finale ein...

Im Finale versucht Yasha alles, verlor 
trotz Satzgewinn aber mit 1:3 gegen 
Gisbert. Somit wurde Gisbert bereits 
zum 3. Mal in Folge Vereinsmeister! Gra-
tulation!

Das Spiel um Platz 3 gewann Elias dann 
gegen Julius und sicherte sich damit 
Bronze.

Im Doppel verlief die Gruppenphase 
dank ausgeglichener Besetzung sehr 
spannend, die wieder aus den Teilneh-
mern des Einzelwettbewerbes bunt 
gemischt wurden. Dieses Jahr traten 
insgesamt 4 Doppel gegeneinander an. 
Gespielt wurde in einer großen Gruppe, 
aus der alle Doppel in die Halbfinals ein-
zogen. Dort setzen sich Yasha/Iven so-
wie Luca/Elias durch.

Im Spiel um Platz 3 gewannen Gisbert/
Paul gegen das Doppel von Julius und 
Frederik. Das Finalspiel bot viele knappe 

Ballwechsel, die fast immer Yasha und 
Iven gewannen.

Es war schön zu sehen, wie gut die Bei-
den bei ihrem ersten Zusammenspiel 
waren!

Neue Doppelvereinsmeister wurden 
somit nach starker Leistung Yasha und 
Iven.

Glückwunsch allen Siegern und Plat-
zierten zu den gezeigten Leistungen!

In Vorfreude auf die nächste Jugend-
meisterschaft im Jahr 2024!

Lars Delventhal

Tischtennis beim MTV Herrenhausen

Vereinsmeisterschaft Jugend am 25.8.2023

Siegerehrung Jugend Doppel Siegerehrung Jugend Einzel



46

Die 3.Herren hat mit einigen neuen Ge-
sichtern ebenfalls schon gepunktet und 
zudem immer wieder auch starke Spie-
ler in Reserve, die gerne aushelfen! Die 
4.Herren hat auch schon gezeigt, was 
sie in Bestbesetzung leisten kann, um 
oben mitzuspielen.

Lars Delventhal

Alle 4 Mannschaften 
sind gut in die neue 
Saison gestartet, was 
viel damit zu tun hat, 
dass uns in jedem Team 
neue Spieler seit letzter 

bzw. auch erst seit dieser Saison 
enorm verstärken! 

Wir sind breit aufgestellt, haben starke 
Ersatzspieler, die jederzeit für Punkte 
gut sind.

Die 1.Herren hat die Saison mit einem 
starken 9:6 in Klein Heidorn begonnen 

und konnte kaum zu glauben gleich drei 
weitere Siege nachlegen. Besonders 
stark ist die Teamleistung, sowohl in 
den 3 Doppeln als auch in den Einzeln. 
Jonathan hilft sehr als neue Nummer 3!

Somit steht die 1.Herren völlig unver-
hofft zum 1. Mal jemals auf Platz 1 der 
1.Bezirksklasse!

Die 2.Herren ist trotz Ausfällen eben-
falls erfreulich gestartet und noch un-
geschlagen. Wir sind zuversichtlich, 
dass hier im Saisonverlauf endlich die 
erhoffte Stabilität einkehrt...

Tischtennis

Tischtennis beim MTV Herrenhausen

Herren-Bericht zum  
Start der Saison 2023/2024

Öffnungszeiten 

Tel. 0511-855904www.kaese-hannover.de   
30169 HannoverHildesheimer Straße 31 ·   

9 – 18 Uhr
Do. und Fr.:  

9 – 13 Uhr
Samstag:  

10 – 18 Uhr
Mo. bis Mi.:  

Ein Stück Geselligkeit unter Freunden 
mit unseren Raclette-, Mont d‘Or- (heiße Schachtel), 

Fondue- und Tartiflette-Käsegerichten

Nicht verpassen Rezepte im Geschäft oder 
unter www.kaese-hannover.de!

* außerdem Käse- & Schinkenplatten 
* erlesene Weine, Seminare

* Präsente, Gutscheine
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Tischtennis beim MTV Herrenhausen

Jugend-Bericht zum  
Start der aktuellen Saison

Tischtennis

Bisher sind die ersten 
Spiele erfreulich gelau-
fen, beide Mannschaf-
ten konnten gewinnen!

Die 1.Jugend bildete mit Sa-
myar, Gisbert, Yasha und Luca eine star-
ke und vor allem eine ausgeglichene 
Mannschaft, die um die oberen Plätze 
mitspielen kann.

Nach 2 deutlichen Siegen gab es zuletzt 
eine unglückliche Auswärtsniederlage, 
von der sich die Mannschaft hoffentlich 
bald wieder erholen wird! Da insbeson-
dere auch beide Doppel immer punkten 
können, scheint in dieser Saison für die 
1.Jugend viel möglich zu sein!

Die 2.Jugend spielt mit Julius, Elias, Lija, 
Iven, Frederik, Paul und Marika bisher 

erfreulich! Ein toller Mannschaftsgeist 
konnte bisher zu unverhofften frühen 
Punkterfolgen führen! Besonders schön 
war es zu sehen, dass Iven, Lija und Ma-
rika Einzelsiege gelungen sind.

Auch für die 2.Jugend scheinen nach 
dem gelungenen Start mehr Erfolge 
möglich.

Lars Delventhal

Ihr Opel Partner in Garbsen 
¥ Opel Neuwagen zu interessanten Hauspreisen 
¥ Ständig über 130 Gebrauchtwagen mit Garantie 
¥ Leasing, Finanzierung und Versicherung 
¥ Mietwagen zu günstigen Konditionen 
¥ Erstklassiger Service durch geschultes Personal 
¥ Wir bieten Ihnen Service für alle Marken 
¥ Großes Angebot an Original Opel Teilen & Zubehör 
 

 

 

 

 

 Auf der Horst 78-80  30823 Garbsen 
Telefon: 05137-14090 Telefax: 05137/140999 

internet: www.harry-thiele.de 
e-mail: garbsen@mobilcentrum.de 
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Wir starteten 
frohen Mutes 
und trotz des 
knapp verpassten 
Aufstieges am 
letzten Spieltag 
der vergangenen 
Saison.

In unserer ersten Spielserie hatte die 
lose Sportgruppe „Plattentanz“ unsere 
Tischtennissparte neu belebt.

Durch die komplette Saison 2022/2023 
zog sich ein sportlicher Wettkampf mit 
dem TK Berenbostel um den zweiten 
Aufstiegsplatz. Der Höhepunkt war 
ein denkmalwürdiger Moment unserer 
kurzen Vereinshistorie. Den erreich-
ten wir in der Rückrunde während des 

Heimspiels am 17.02.2023. Vor dem 
Schlussdoppel stand es 7:8 nach Spie-
len. Max und Henry kämpften sich spie-
lend leicht sich zum Matchball und nä-
herten sich dem 8:8 Ausgleich.

Die Halle mit knapp 44 nichtzahlenden 
Gästen (Zuschauer-Rekord!) wollte um 
22:15 Uhr schon in Jubel ausbrechen, als 
Henry seinen allseits bekannten Rück-
hand-Block auspackte. Dann: Licht aus! 
Der Zeitschaltuhr der Halle sei Dank, 
konnte sich der Gegner im Dunkeln und 
mit einem 9:7 Auswärtssieg unverdien-
termaßen auf den Heimweg machen. 
So zog Berenbostel in der Tabelle an uns 
vorbei.

Bei dem anstehenden Restprogramm 
machten wir uns keine Hoffnung mehr 

auf den Aufstieg in die 1. Kreisklasse. Er-
schüttert, dass Schulhallen leider nicht 
länger für Erwachsene geöffnet bleiben 
können, begruben wir unsere Aufstiegs-
aspiration.

Vor dem letzten Spieltag am 14.04.2023 
befanden wir uns gefühlt schon in der 
Sommerpause. Wir trafen uns zum 
Saisonabschluss in einer Laune, wie sie 
Tour-De-France Fahrer während der 
letzten Einfahrt in Paris verspüren. Ein 
leichter Aufgalopp zum Abschluss der 
Tour war angesagt.

Als Drittplatzierter mit einer Bilanz 
von 13:9 Punkten machten wir uns bei 
zwei Aufsteigern keine großen Hoff-
nungen mehr auf unser Saisonziel „Auf-
stieg“. Der bis dahin Zweitplatzierte TK 

Tischtennis Marathon e.V. und Plattentanz

Eine Dramaturgie in der 2. Kreisklasse,  
die nicht zu überbieten ist.

Das Team Plattentanz... ... beim Training

D
JK
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US  M AR ATH
O

N

H

A N N O V E R
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Berenbostel (15:9) trat beim Tabellen-
letzten an. Wir fuhren einen ungefähr-
deten Sieg ein und verabschiedeten uns 
in den Urlaub. Die Freizeit-Sommer-Sai-
son an den Steinplatten begann.

Wir entsendeten dennoch unseren treu-
esten Fan Richtung Garbsen, um per 
Live-Schalte zu berichten. TK Berenbos-
tel führte bereits mit 7:4. Ein weiteres 
gewonnenes Spiel hätte TK Berenbostel 
zum Aufstieg gereicht. Unser rasender 
Reporter: “Plötzlich verschiedene laute 
Knallgeräusche. Etwa Pyrotechnik beim 
Tischtennis? Nein, zum Glück nicht. Es 
waren nur die ersten Sektkorken, die 
vor der Halle flogen. Erste Bierduschen 
gab es nebenbei auch und Aufsteiger-T-
Shirts wurden verteilt.“

Und was macht der Underdog und Ta-
bellenletzte aus Wunstorf? Gewinnt 5 
Spiele in Folge und dreht das Spiel zum 
7:9. Was für ein Wahnsinn! Wir sind am 
Ende doch verdient und mit etwas Glück 
aufgrund der besseren Spiele-Bilanz in 
die 1. Kreisklasse aufgestiegen!

In die Hall-of-Fame des Vereins wurden 
durch Ihren Einsatz und Erfolg folgende 
Spieler aufgenommen:

Max Heuwinkel (7:2), Oli Iwan (1:2), 
HP Friedrich (2:3), Asbjörn Mathiesen 
(3:1), Daniel Brekerboom (0:0), Paul 
Krake Krömer (3: 3), Alexander Capita-
no Seifert (5:1), Henry Wegener (1:0),  
Özgür Arslan (1:1), Ben Tibou Hann (0:1), 
Finn-Isher Salhoff (2:1), Henri Nellen-
schulte (5:2) und unsere Technik-Trainer 
Daniel Martin und Paul Duwe.

Bei passender Gelegenheit ziehen wir 
unsere Trikots unter die Hallendecke.

In die aktuelle Saison in der 1. Kreisliga 
sind wir mit 3 Siegen in 4 Spielen her-
vorragend gestartet. Unser Saisonziel 
lautet: „Wir wollen so lange wie möglich 
oben mitspielen“. Fortsetzung folgt…

Mannschaft Beg. S U N Spiele +/- Punkte

1 TTT Nord Garbsen III 12 9 2 1 101:52:00 49 20:04

2  TuS Marathon Hannover 12 7 1 4 90:51:00 39 15:09

3 TK Berenbostel IV 12 6 3 3 99:78 21 15:09

4 TSV Luthe III 12 5 2 5 79:81 -2 12:12

5 MTV Herrenhausen IV 12 5 0 7 65:84 -19 10:14

6 TTV 2015 Seelze V 12 3 1 8 54:97 -43 07:17

7 TuS Wunstorf 12 2 1 9 54:99 -45 05:19

Dank an Sponsor für die neuen Trikots: 
K3 Zimmerei und Dämmservice

Henry Nellenschulte
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Bestes Wetter und beste Laune beim Bart Simpson Cup

Es siegt der legendäre Janik Liebkowsky

Am Samstag den 
16.09.2023 um 
11:00 Uhr war 
Startschuss zum 
ersten Spiel und 
dann ging’s rund, 
und wie! 

Bis in den frühen Abend wurde um den 
Simpson Cup gefightet. Bälle flogen ge-
gen die Banden und über das Netz, dass 
es nur so krachte und wummerte.

Insgesamt 10 Kontrahenten traten im 
Modus „Jeder gegen Jeden“ gegenein-
ander an. Die vier erstplatzierten qua-
lifizierten sich für das Halbfinale. Claas 
Teichmann vs. Philipp Mayer hieß das 
erste Match in dem beide, trotz langer 
Spielpause, immer wieder tolle Fähig-
keiten aufblitzen ließen.

Die Tabelle nach der Vorrunde (bei 
Punktgleichheit zählt der direkte Ver-
gleich)

Platz  Spieler G – V Pkt.

1 Janik Liebkowsky 9 – 0 27

2 Christoph Behnsen 7 – 2 21

3 Dennis Funke 7 – 2 21

4 Lukas Koenemann 6 – 3 18

5 Philipp Mayer 5 – 4 15

6 Nico Nonnenkamp 4 – 5 12

7 FLX Scheer 3 – 6 9

8 Frank Reichelt 3 – 6 9

9 Claas Teichmann 1 – 8 3

10 Levin Teichmann 0 – 9 0

Lukas Koenemann, zuletzt 2015 bei ei-
nem Turnier am Start, glänzte durch 

seinen sehr ästhetischen Stil und wenn 
es einen Preis dafür gegeben hätte, hät-
te er ihn sicherlich gewonnen. Einen be-
sonders schönen Punkt versenkte er ge-
gen Dennis Funke mit einem „No-look“ 
Shot, fantastisch.

Levin Teichmann nahm mit seinen nur 
11 Jahren als jüngster Spieler am Tur-
nier teil und spielte ein paar wirklich 
überragende Bälle gegen seine allesamt 
erwachsenen Gegner. Wenn er am Ball 
bleibt, wird aus ihm sicherlich noch ein 
herausragender Fuwatist, wirklich be-
eindruckend.

Nico Nonnenkamp & FLX Scheer bei-
de als Rookies zum ersten Mal dabei, 
machten eine erstaunlich gute Figur. 
Beide konnten immerhin dem späte-
ren Sieger Janik Liebkowsky, jeweils ein 
Spiel pro Match abnehmen.

Das gelang sonst nur noch einem ande-
ren Spieler, nämlich Christoph Behnsen, 
der am Ende den zweiten Platz belegte. 
Behnsen hat sich diesen auch redlich 
verdient, schließlich hatte auch er erst 
dieses Jahr Fuwate über Sport im Park 
entdeckt und seitdem jede freie Minute 
genutzt, um sich im Fuwate zu verbes-
sern. Wenn er so weitermacht, wird in 
Zukunft sicherlich ein Titel winken.

Lukas Koenemann mit No Look Shot
 Die Finalisten Christoph Behnsen  

(2. Platz, links) & Janik Liebkowsky (1. Platz)
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Dennis Funke, Fuwatist der ersten Stun-
de, spielte auch wieder herausragendes 
Fuwate. Wie schnell und flink er Bälle 
aus fast aussichtslosen Situationen holt, 
ist manchmal echt überirdisch.

Frank Reichelt ließ es als Fuwate Miter-
finder entspannt angehen und belegte 
einen souveränen Platz im Mittelfeld. 
Dies gelang auch Philipp Mayer, der mit 
ein paar bemerkenswerten Trickshots 
begeisterte und der an diesem Tag mit 
Janik Liebkowsky der einzige Behnsen-
Bezwinger war.

Halbfinale
Dennis Funke  0
Christoph Behnsen 3
Lukas Koenemann  1
Janik Liebkowsky  3

Finale
Christoph Behnsen  1
Janik Liebkowsky  4

Am Ende kann es nur einen Gewinner 
geben und das war mit einem wirk-
lich überragenden Gesamtpaket, der 
le gendäre Trophäensammler Janik 

Liebkowsky! Er zimmerte Backwallkicks 
vom allerfeinsten in die Ecken, fabrizier-
te Sidewallkicks mit enormer Geschwin-
digkeit und war vor allen Dingen in der 
Defensive bombensicher. Krasseste 
Kopfballschmetterbälle, Backwall- & 
Sidewallkicks kratzte er kurz vor dem 
Boden noch super lässig weg und ver-
wertete sie nicht selten zu einem fulmi-
nanten Gegenangriff. Janik Liebkowsky 
ist deshalb absolut zu Recht der Sieger 
des Bart Simpson Cups.

Herzlichen Glückwunsch!

Robert Wicke
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MTV Stallions Cricket Club

Saisonrückblick

Der MTV Stallions Cri-
cket Club blickt auf eine 
sehr erfolgreiche Saison 
2023 zurück!

Die Cricket-Landesmeister des MTV 
Stallions CC absolvierten in der abge-
laufenen Saison wieder ein ebenso in-
tensives wie erfolgreiches Programm. 
In den beiden Meisterschaften um 
die T20 League (Regionalliga) und die  
50 Overs League (Bundesliga) spielten 

die Stallions vom ersten Spieltag an 
um die vorderen Plätze mit. Nach nur 
zwei Niederlagen in der Saison, gelang 
die Qualifikation für die ausstehenden 
Play-Offs in der T20-League. Die vier 
besten Teams kämpften hier nicht nur 
um die Meisterschaft in Niedersachsen/
Bremen, sondern auch um die Qualifi-
kation für die Teilnahme an den Relega-
tionsspielen zur Bundesliga!

Am 04. und 11. Juni konnten die beiden 
Play-Off Spiele souverän gewonnen 
werden, womit die Stallions als Lan-
desmeister 2023 feststanden und sich 
gleichzeitig auf eine Einladung zur Teil-
nahme an der Relegationsrunde im Sep-
tember in Berlin freuen konnten!

In der Zwischenzeit musste aber erst 
noch die Meisterschaft in der 50 Overs 
League gespielt werden, wo die Stalli-
ons ebenfalls zu den Favoriten gehörten 
und nur ein einziges Spiel verloren. Die-
se Niederlage war allerdings besonders 
schmerzhaft, da sie gegen den Dauerri-
valen der Findorffer Lions aus Bremen 
hingenommen werden musste und 
letztlich auch die Meisterschaft kos-
tete, die lediglich durch den direkten 
Vergleich im Aufeinandertreffen beider 
Teams entschieden wurde.

Nach dem Gewinn der Landesmeis-
terschaft im T20-Wettbewerb und 
der Vize-Meisterschaft in der 50 Overs 
League stand als nächstes größeres 

Cricket Niedersachsen-Meister 2023
Cricketturnier ‘23 –  Rohit Athalye pariert 

gegen Hamburgs Shoaib Khan

Ich nehme mir Zeit für Ihre 
familienrechtlichen Fragen !
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Cricket

Sportereignis das jährlich von den 
Stallions organisierte Softballturnier 
am 26./27. August an. Trotz ungünsti-
ger Wetterprognose konnten fast alle 
Gruppenspiele unter sehr guten Bedin-
gungen ausgetragen werden, lediglich 
die Finalspiele waren von kurzen Re-
genpausen beeinträchtigt. Den leider 
nur wenigen Zuschauern wurde dabei 
Cricket auf hohem Niveau geboten. Die 
teilnehmenden Mannschaften beschei-
nigten dem MTV Stallions CC eine sehr 
gute Organisation, die einen reibungs-
losen Ablauf in einer sehr freundschaft-
lichen Atmosphäre ermöglichte. Alle 
teilnehmenden Mannschaften freuen 
sich auf ein Wiedersehen bei der Neu-
auflage des Turniers im nächsten Jahr, 
für das sich die ‚Stallions‘ vorgenom-
men haben, besser als mit dem vierten 
Platz abzuschließen.

Zur Krönung der Saison richtete sich die 
Konzentration der Stallions von da an 
auf das Wochenende der Relegations-
spiele in Berlin. Hin- und Rückfahrt, Un-
terkunft, Ausrüstung und Verpflegung 
mussten organisiert und finanziert wer-
den. Nach mehr als 9-stündiger Anfahrt 
kam die Mannschaft am Freitag, 22.09. 
mit dem Zug in der Hauptstadt an.

Am nächsten Tag ging es auf histori-
scher Spielstätte, dem Maifeld in Berlin, 
schließlich darum, gegen die besten 
Landesmeisterteams aus allen Teilen 
Deutschlands zu bestehen. Nach ei-
ner kurzfristigen Änderung der Spiel-
paarung durch den Deutschen Cricket 
Bund, mussten sich die Stallions am 
23.09. gegen die erfahrenen hessischen 
Landesmeister aus Darmstadt behaup-
ten. Obwohl die Stallions nicht deutlich 
schlechter als die Darmstädter spielten, 

entschieden letztlich die Tagesform 
und z.T. auch die unterschiedlich ausge-
prägte Entschlossenheit der Kontrahen-
ten darüber, dass die Darmstädter als 
Sieger vom Platz gingen.

Das Abenteuer Aufstieg war für die 
niedersächsischen Landesmeister mit 
dieser Niederlage erst einmal beendet. 
Daran ändern leider auch die Statistiken 
des Cricketbunds Niedersachsen nichts. 
Sie bescheinigen dem Verein, auf allen 
Positionen (Batting, Bowling, Fielding) 
mit jeweils vier Spielern in den Top Ten 
vertreten zu sein!

Neben all diesen Aktivitäten hat sich der 
Verein über die gesamte Saison hinweg 
sehr stark dafür engagiert, in AGs und 
Workshops an Schulen und für den LSB 
dem Cricketsport zu mehr Popularität 
zu verhelfen.

Inzwischen ist die Freiluftsaison für die 
Cricketspieler:innen beendet, so dass 

die Trainingseinheiten bis Ende März 
sonntags ab 10.00 Uhr in der Halle der 
Grundschule, Auf dem Loh 33 (Eingang 
Haltenhoffstraße), Hannover stattfin-
den. In der Winterpause werden die 
Stallions dann wieder um die nieder-
sächsische Hallenmeisterschaft mit-
spielen und versuchen, diese für sich zu 
entscheiden.

Die Hallensaison dient natürlich auch 
der Vorbereitung auf die kommende 
Freiluftsaison, in der es erneut darum 
geht, möglichst zwei Titel zu holen …

Wichtiger Nachtrag:

Das IOC hat beschlossen, bei den nächs-
ten Olympischen Spielen in Los Angeles 
2028 die Sportart Cricket wieder in den 
Kanon der Olympischen Spiele aufzu-
nehmen!

Walter Hunold
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TUS Marathon Hannover – Sparte Wandern

Wanderung bei großer Hitze im September

Sehr gute Betei-
ligung bei der 
Wanderung im 
Harz zur Stein-
berg Alm

Der Große Wandertag führte uns in die-
sem Jahr wieder in den Harz. Bei strah-
lendem Sonnenschein trafen wir uns in 
der Nähe vom Goslarer Hauptbahnhof 
auf einem Parkplatz mit Wanderfreun-
den von anderen DJK Vereinen. Erstmals 

Wandertag

waren wir seit langer Zeit wieder über 
20 Teilnehmer.

Den Ablauf des Tages und die beiden 
Wanderführerinnen stellte die DJK Gos-
lar. Als alle versammelt waren, wurde 
erst einmal auf den Geburtstag einer 
Teilnehmerin angestoßen. Dann gaben 
unsere beiden Wanderleiterinnen das 
Signal zum Aufbruch.

Zuerst führte uns der Weg durch einige 
Straßen von Goslar. Nachdem wir den 
Ort verlassen hatten, konnten wir die 
Natur genießen. Nach einigen Kilome-
tern mussten wir einen ungewohnten 
steilen Anstieg bewältigen. Neben der 
12 prozentigen Steigung, machte die 
für September ungewöhnliche Hitze 
vielen Wanderfreunden zu schaffen.

Als wir den Berg bezwungen hatten, wa-
ren alle froh über eine Pause im Schat-
ten. In Ruhe ging es weiter Richtung 
Steinberg Alm. Nach 2 ½ Stunden er-
reichten wir das Ziel. Glücklicherweise 
hatten wir für die Rast auf der Steinberg 
Alm einige Tische reservieren lassen. 
Das war bei den vielen Wanderern auch 
nötig. Ein Kaltgetränk und eine Mahlzeit 
waren dann genau das Richtige.

Später ging es in aller Ruhe bergab Rich-
tung Goslar zum Parkplatz bzw. zum 
Bahnhof. Ein schöner sonniger Wander-
tag ging zu Ende. Alle Teilnehmer sind 
wieder gut zu Hause angekommen.

Annette und Wilhelm Ulrich

Wandern und Radfahren
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30

Öffnungszeiten:
Mo – Fr 09:30 - 13:00 und 14:30 - 18:00 Uhr
Sa 10:00 - 13:00 Uhr
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TSG-Radler-Gruppe berichtet

Wir radeln wieder

Ja, wir haben es 
geschafft, die 
ehemaligen TSG 
Radler und Rad-
lerinnen  haben 
sich wieder 

gefunden und die alte Tradition 
aufleben  lassen. 

Unsere Turnschwester Elke, eine fleißi-
ge Radlerin hatte eine Tour zum Wie-
sendachhaus, in Laatzen ausgearbeitet. 
Interessierte (wegen Krankheit fehlten 
leider zwei) trafen sich am  15. Septem-
ber um 11:00 Uhr an unserem alten Ver-
einshaus. Nach kurzer Streckenbespre-
chung und bei idealem Wetter sind wir 
dann der Ihme entlang, bis zu unserem 
sehr beliebten Ziel aus alter Zeit – der 
Maschseequelle – gestartet.

Hier haben wir früher immer die erste 
Pause eingelegt, unser Radlerfreund 
Jürgen, fand jedes Mal das Versteck 
wieder, wo er vorher eine Flasche Sekt 
zur Kühlung gelagert hatte. Auch an die 
beliebte Tischdecke, Doris hatte immer 
eine dabei, für das liebevolle Büfett auf 
der Mauer wurde gedacht. So war es 
auch am Freitag, die übrig gebliebene 
Truppe hatte an alles gedacht und der 
erste Schluck galt dem Gedenken an  
Doris und Jürgen. Schon kam dann auch 
Dieter vom Arzt angeradelt und brachte 
von diesem ein gutes Ergebnis und sein 
berühmtes Mettbrötchen mit. Das be-
liebte gekochte Ei (es war noch von Os-
tern übrig) bekam er dann von Marlies.

Anschließend ging es weiter durch die 
Wälder und die Auen (wer von Euch 
kennt dieses alte Lied noch), manch-
mal auch durch kleine Wohngebiete bis 
zum Wiesendachhaus. Kleine Rettungs-
pausen waren unterwegs notwendig, 
aber es ist alles gut ausgegangen und 
die Stimmung war prima. Das Wiesen-
dachhaus mit seinem schönen Biergar-
ten empfing uns, Tische waren bereits 
durch Elke reserviert und so ließen wir 
uns die Hausmannskost und Getränke  
schmecken.

In der Zwischenzeit kam auch unser 
Rettungsfahrzeug an. Die Besatzung 
mit Bärbel, Burgel und Horst wollte Ver-
letzte und Fahrradmüde aufsammeln. 

Der Start der Tour vor unserem ehemaligen Clubhaus

Das war aber unnötig und so haben sie 
dann ihren Einsatz mit uns zusammen 
verbracht. Ja, bald war es auch Zeit zur 
Heimfahrt. Eine kleine Rast wurde noch 
von dem Rest der Gruppe am Milch-
häuschen gemacht.  Die Rückfahrt teil-
weise durch die Stadt, war für ungeübte 
Radler nicht so gut geeignet und von 
Elke auch anders geplant. So konnten 
wir uns nicht richtig voneinander verab-
schieden und uns bei Elke für das Wie-
deraufleben der TSG-Gruppe bedan-
ken. Dieses mache ich hiermit für Alle. 
Elke, wir freuen uns auf eine nächste 
Fahrradtour. Es hat Spaß gemacht.

Die Mitradler und das Rettungswagenteam
Marlies Didszum

Wandern und Radfahren
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WGH-Herrenhausen eG   |    Königsworther Platz 2   |    30167 Hannover   |    Tel. 0511 97196-0
Infos und aktuel le Wohnungsangebote:

Ein
zum

Wohnfühlen

Zuhause

...gibt’s bei uns!
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Allez Les Boules

Pétanque-Rückblick auf 2023

Das Wichtigste 
zuerst: die Be-
zirksliga haben 
wir auf dem 
zweiten Platz 
abgeschlossen.

4 von 5 Spielen wurden gewonnen! Ein-
zig dem Team von Schwalbe mussten 
wir uns am letzten Spieltag geschlagen 
geben.

Erfreulicherweise genehmigte uns die 
Stadt Hannover den Bau einer neuen 
Hütte, die dringend erforderlich wur-
de, da sich unsere Sparte um einige 
neue Mitglieder verstärkt hat. Voraus-
setzung war, dass wir eine winterfeste 
Unterkunft haben, da wir ganzjährig 
spielen und trainieren. Mit Spenden-
geldern und Unterstützung des Vereins 
konnten wir eine entsprechende Hütte 
erwerben, die durch Eigenarbeit der 
Spartenmitglieder und des Platzwartes 
errichtet wurde.

Wie immer hat sich die Pétanque-Spar-
te an diversen Aktivitäten des Vereins 
beteiligt: es fing im Januar beim Winter-
lauf der COOP-Vereine - bei Schnee und 
bitterer Kälte - mit der Aufgabe als Stre-
ckenposten an. Dann beim ADAC-Han-
nover-Marathon im April, hier betreu-
ten wir die Wechselzone am Jahnplatz.

Sehr erfolgreich haben wir uns auch in 
diesem Jahr auf unserer Anlage an den 

Projekten „Sport im Park“ und „Spor-
terlebniswoche“ beteiligt sowie weitere 
Turniere ausgerichtet (Zwickelturnier, 
NPV-Pokal, Freundschaftsbegegnun-
gen, Liga-Spieltag).

Zu unserem aktiven Spartenleben ge-
hört auch die Teilnahme an vielen Tur-
nieren in der Region. Hier konnten wir 
Erfolge beim Lion Rouge und bei der 
Regionsmeisterschaft verzeichnen: 
Von 126 Teams, die beim diesjährigen 
Lion Rouge in Rethen antraten, konn-
ten Bernd Oehns und Erika Schlange im 
C Turnier den 3. Platz belegen und sich 
über ein Preisgeld von 20,- € freuen. Bei 
der Regionsmeisterschaft (30 Teams) 
traten für die SG 74 Bernd Oehns und 
Bernd Osterhus (Wiedensahl) an und 
erreichten einen respektablen 2. Platz.

Sporterlebniswoche – Eri und der (vielleicht)  
zukünftige 74-Nachwuchs

Neue Pétanque–Hütte in Eigenarbeit

Im Rahmen der Neujahrsbegegnung 
der SG 74 fand die Ehrung langjähriger 
Mitglieder statt, von der Pétanque-
Sparte waren Eckhard Wittkop – 70 
Jahre, Peter Löding – 50 Jahre und Erika 
Schlange – 15 Jahre dabei.

Wir würden uns über weitere neue 
Mitglieder in unserer Pétanque-Sparte 
freuen: unsere Trainingszeiten sind 
montags von 15.00 Uhr bis ca. 18.00 
Uhr und Mittwoch von 18.00 Uhr bis  
ca. 21.00 Uhr

Informationen bei Erika Schlange,  
Tel.: 0173 1913136,  
E-Mail: eri.schlange@gmx.de

Karin Oberbeck
Erika Schlange

Pétanque
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Die Gymnastikgruppe der TSG  von 1893 e. V.

Die Wiedervereinigung

Hallo liebe Lese-
rinnen und Leser,

ja, das ist eine er-
freuliche Mitteilung. 
Unsere zwei Mitt-

woch-Gymnastik-Gruppen aus der Mel-
daustraße (auch „Halle Münterstraße“ 
genannt) haben wieder zusammenge-
funden.

Nachdem unsere Gruppenleiterin 
„Hani“ (Alieh Hani) kurzfristig und sehr 
überraschend für uns alle, ihre Tätigkeit 
aufgegeben hat, haben wir doch sehr 
schnell eine allseits beliebte Nachfol-
gerin bekommen. Es ist Iris Reinhardt, 
die bereits die Damengymnastik in 
der Fuhsestraße schon lange und sehr 
erfolgreich leitet. So hatte die Sache 

auch etwas Gutes. Wir machen jetzt 
alle gemeinsam eine anspruchsvolle, 
sogenannte Hockergymnastik, die mit 
toller Musik und vielen verschiedenen 
Sportgeräten in einer fröhlichen, lo-
ckeren Stunde, viel zu schnell vergeht. 
Anschließend bietet Iris für die „ganz 
Fitten“ von uns noch eine halbe Stunde 
Verlängerung an, die auch gern ange-
nommen wird. Kurz gesagt, es macht 
endlich wieder Spaß, bei der Mitt-
wochsgruppe zu turnen.

Die Anfangszeit verschiebt sich nach 
den Osterferien auf 17:00 – 18:30 Uhr 
und wir laden alle Interessierten ein: 
schaut doch mal rein, macht mit und 
vielleicht gefällt es Euch ja so gut, dass 
Ihr bleibt.

Natürlich haben wir in den vergangenen 
Monaten unsere allseits beliebten Fei-
ern durchgeführt. Da kennen wir nichts 
und so soll es auch noch lange bleiben. 
Gerade in der jetzigen Zeit sind der 
Zusammenhalt und die Freundschaft 
wichtig.

Da sich die Mitgliederversammlung 
terminlich verschoben hat, gibt es an 
dieser Stelle keinen Bericht, ich denke 
jedoch, dass Ihr Alle sowieso anwesend 
wart und somit auf dem neuesten Stand 
seid. Ich wünsche Euch einen schönen 
Sommer und bleibt gesund.

Mit sportlichem Gruß
Marlies Didszum

Gymnastik/Turnen

FinanzielleKrisenverhindern!

Mit einerBestattungsvorsorge gekoppelt mit der
DeutschenBestattungsvorsorgeTreuhandAG!

Gesichert gegenZugriff durchDritte über die Eintragung in dasVorsorgeregister
der Bundesnotarkammer in Berlin!

SprechenSieunsan, wir beraten Sie unverbindlich und kostenlos!

Tag-undNachtruf:

0511-70 21 29

www.ackermann-bauer.de

Auf dem Loh 12
30167 Hannover
Stöckener Straße 21
30419 Hannover

info@ackermann-bauer.de
www.ackermann-bauer.de

Planen Sie und sorgen Sie vor – entlasten Sie Ihre Angehörigen.

DIN EN 15017
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Gymnastik/Turnen

Bericht der TSG-Gymnastikgruppe Meldaustraße

Der Ausblick nach den Sommerferien

Kleine Runden wurden getrunken und 
besonders gut hat uns die Hochzeits-
runde von dem frischvermählten Ehe-
paar Andrea und Dirk geschmeckt.

Nun hat die zweite Jahreshälfte ange-
fangen und ich hoffe, dass sie gut ver-
läuft.

Unser ältestes Vereinsmitglied Rudi 
Hengst hatte am 29.06.2023 seinen 
„100.“ Geburtstag und diesen konnte 
er noch friedlich im Kreis seiner Familie 
feiern. Nach einem erfüllten Leben ist er 
nun am 01.09.2023 verstorben und wir 
werden in guter Erinnerung behalten.

Hallo liebe Lese-
rinnen und Leser,

nachdem mein erster 
Bericht schon sehr 
früh im Jahr geschrie-
ben wurde (es wa-

ren ja einmal zwei Ausgaben der Sport 
COOP geplant) und der Sommer 2023 
sich dem Ende neigt, hoffe ich, dass Ihr 
alle, neben den Regentagen, die vielen 
Sonnenstunden, im Garten aber auch 
im Urlaub, genießen konntet.

Unsere Turnerinnengruppe hält wei-
terhin gut zusammen und die gymnas-
tischen Übungseinheiten, mit denen 
uns Iris immer wieder fit macht, waren 
auch in den vergangenen Monaten gut 
besucht. Es macht ja auch Spaß und ein 
kleiner Muskelkater hinterher muss sein. 
So wissen wir jedenfalls, dass wir etwas 
für unsere Gesundheit getan haben. In 
den Sommerferien trafen wir uns teil-
weise im Berggarten bei Dirk und seiner 
tollen Mannschaft, oder auch an einem 
anderen Ort. Es war immer schön, wir 
haben viel gequatscht und gelacht. 

Unsere liebe Turn- und Tennisschwester 
Doris Pudör ist nach langer, schwerer 
Krankheit friedlich aus dem Leben ge-
schieden. Wer Doris nicht kennen ge-
lernt hat, hat etwas versäumt. Sie hatte 
viele Gruppen um sich versammelt, war 
sportlich, sehr gastfreundlich, nach ei-
nem kleinen Disput sofort wieder ver-
söhnend. Sie hat uns mit ihrem großen 
Wissen imponiert und konnte sich an 
jedem Gespräch sachkundig beteiligen. 
Wir werden sie mit einem liebevollen 
Gedenken in unserem Herzen bewah-
ren.

Mit sportlichem Gruß
Marlies Didszum
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Prävention Wirbelsäule bei der SG 74

Viel Spaß beim Sport

Aber es ist auch anstrengend, und es 
gibt immer etwas Neues in der Stun-
de. Wir arbeiten mit Kleingeräten und 
auch mit Musik. Unsere Übungsleiterin 
macht immer etwas Anderes und das 
tut dem Rücken und den Muskeln sehr 
gut.

Die Gruppe, 
die bei der SG 
74 seit Jahren 
Präventivsport 
und Wirbelsäu-
lengymnastik 
betreibt, ist sehr 

ausgeglichen und hat sehr viel 
Spaß beim Sport.

Gymnastik/Turnen

Eine gemischte Gruppe mit einem tollen Gemeinschaftsgefühl

Wir haben in der Halle sehr viel Platz 
und das ist auch gut so. Im Sommer 
gehen wir raus und machen etwas auf 
dem Sportplatz, wir haben da so unsere 
Schattenplätze.

Die Gemeinschaft ist sehr gut. Unsere 
Weihnachtsfeier feiern wir bei unserem 
neuen Gastwirt. Wir sind schon sehr ge-
spannt, ob alles klappt.

Wir haben in diesem Jahr auch wieder 
neue Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
gefunden, aber es ist noch Platz. Wir 
sind eine gemischte Gruppe, also auch 
für Ehepaare. Schaut einfach mal vorbei.

Wir turnen immer am Dienstag von 
9:30 Uhr bis 11 00 Uhr auf dem Vereins-
gelände. Jetzt im Winter natürlich in der 
Halle.

Sonja Steingräber

SG 74 Vereinsheim Öffnungszeiten
Mo bis Fr  16 –23 Uhr
Sa, So  ab vormittags 
 (je nach Punktspielbetrieb, 
 bitte telefonisch erfragen)

Moderne Deutsch-Griechische 
Küche im modernen Sportler-Design 
genießen.

Clubwirt: Andreas Daniel
Tel. 01520 7189327
Tel. 01573 1334263

 � Kindergeburtstage
 � Tagungen bis 100 Personen
 � à la Carte

 � Catering
 � Familienfeiern 
 � Parkplätze frei 
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Gymnastik/Turnen

Gymnastik/Fitness

Ich glaube, Senioren 
sind die zuverlässigsten 
und treuesten Mitglie-
der des Vereins.

 Das gilt für Frauen und Män-
ner gleichermaßen. Jahrzehnte hatte 
Inge Schwägermann die Gymnastik-
gruppen der Frauen geleitet, bis sie 2011 
von Marlis Heinbuch abgelöst wurde, 
die schon seit vielen Jahren unter Inge 
den Golden Girls angehörte und sich 
in Kursen auf diese Aufgabe vorberei-
tet hatte. Schon 2009 hatte Marlis die 
Dienstagsgruppe in der Goetheschule 
übernommen. Sie erfüllte ihre Aufgabe 
mit Phantasie und Geschick.

Marlis hatte schon seit einiger Zeit ange-
kündigt, dass sie die Leitung aufgeben 
und nur noch als Teilnehmer dabeiblei-
ben möchte. Aber woher nimmt man 
Nachfolger? 2022 war es dann soweit. 
Kurze Zeit wurde Kamil unser Trainer, 
dann musste Marlis wieder überneh-
men damit die Gymnastik weiterlaufen 
konnte. Bei der Jahreshauptversamm-
lung 2023 wurde sie verabschiedet und 
gab nach den Osterferien die Leitung an 
Masha weiter. Auch Masha machte ihre 

Sache gut und wir dachten, unsere Gym-
nastik sei in trockenen Tüchern. Leider 
kann sie aber aus beruflichen Gründen 
nicht weitermachen und so muss uns 
Marlis wieder retten. Bis Ende des Jahres 
steht sie wieder bereit und wir sind ihr 
sehr dankbar für ihren Einsatz.

Trotz der Schwierigkeiten der Trainer-
frage blieb aber bei uns die Freude an 
unserer Gymnastik am Montag und wir 
pflegen die Gemeinschaft mit gemein-
samen Aktivitäten. Wir haben mit 3 
Mannschaften am Schießwettbewerb 
für nicht sportbetreibende Vereine mit 
Erfolg teilgenommen. Isabella Schulte 
belegte den 2. Platz in der Einzelwer-
tung und Ilonka Brandl, Isabella Schulte 

Gymnastik Chefin Marlis wird geehrt Gymnastik-Damen mit Schießpokalen

und Marlis Heinbuch den 2. Platz bei der 
Mannschaftswertung.

Ein Teil der Gymnastinnen kommt am 
Dienstag von 18 bis 19h zum Yoga bei 
Kathrin, die die Stunde mit viel Einfüh-
lungsvermögen und altersgemäß ge-
staltet.

Wichtig ist für alle der monatliche 
Stammtisch, der gut besucht ist.

Solange ich kann, werde ich aus der List 
nach Herrenhausen zu meiner Gymnas-
tikgruppe kommen, wie ich das schon 
seit nahezu 50 Jahren mache.

Uta Mättig
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TUS Marathon Fitness 

Kurse in der Sporthalle beginnen

Sport im Park der Stadt Hannover durch 
zahlreiche Kurse unterstützt. Nun fin-
den von November bis Mai ihre Kurse 
wieder für den TUS Marathon statt.

Montags von 17.00 bis 18.00 Uhr wird 
unter Anleitung von Sophia in der BBS 7 
der Körper beim Crosstraining wieder in 
Schwung gebracht.

Crosstraining und 
Yoga halten den 
Körper fit

In den Sommermo-
naten hatte unsere 

Sportlehrerin Sophia die Bewegung 

Gymnastik/Turnen

Fitnesskurse vom TUS Marathon im Park Fitnesskurse vom TUS Marathon im Park

Fitness und Joga Trainerin Sophia

Donnerstags ab 18.30 Uhr, in der Sport-
halle der Goetheschule, ist seit Dezem-
ber wieder Yoga für Anfänger und Fort-
geschrittene im Angebot!

Wer noch mitmachen möchte, kann je-
derzeit dazu kommen.

Christian Münzberg
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Vermischtes

Das Bossel-Turnier 2023 der TSG 93

Hallo liebe TSG Gemeinschaft,

innen. Die Siegermannschaft sollte die 
berühmte „TSG-Bossel-Trophäe“ ge-
winnen. Schon zu Beginn des Turniers 
zeichnetet sich ab, dass alle Aktiven 
sehr diszipliniert spielten (vor allem die 
Betreuer).

Die Anfangsphase verlief sehr positiv 
und strukturiert, die neue „Flüstertüte“ 
Sven hatte die Spieler von Anfang an im 
Griff. Das Wetter war super, um ein paar 
Kugeln zu boßeln, und es bleibt dabei, 
der Wettergott muss ein TSG-Mitglied 
sein. Das Ende der Spiele wurde ge-
gen 13.00 Uhr eingeläutet und es ging 
nahtlos in die zweite bzw. Abschluss-
runde. Da das Clubhaus als „Ausflugs-
lokal“ nicht mehr zur Verfügung steht, 
spazierten wir dieses Jahr zu Dirk ins 
Berggartenlokal. Die Runde wurde jetzt 
noch einmal ergänzt und bestand nun 
aus 25 hungrigen TSG-Mitgliedern, die 
sich am B&B (Braunkohl und Bregen-
wurst) Büfett bedienten.

Schönen Dank an das Organisations- 
und Berggartenteam. Es hat alles super 
lecker geschmeckt und auch der Ser-
vice verlief reibungslos. Dirk, wir sagen 
Dir an dieser Stelle noch einmal „herzli-
chen Dank für diesen Tag!“

Boßeln … Boßeln 
zählt zu den klas-
sischen Sport-
disziplinen des 
Friesensports. 

Es ist in vielen Teilen Europas bekannt.

Hochburg ist Norddeutschland, insbe-
sondere Ostfriesland, das Emsland, Tei-
le des Oldenburger Landes und einige 
schleswig-holsteinische Landesteile. Es 
wird gespielt in den Niederlanden sowie 
auch in Irland. Außer als Breiten- und 
Leistungssport wird vielfach – in einigen 
Gegenden sogar ausschließlich – auch 
als gesellige Tätigkeit geboßelt, etwa 
im Rahmen von Feiern oder im Rahmen 
von regionalen Ausflügen … so wie bei 
uns in Herrenhausen.

Inzwischen wurde das beliebte Boßel-
Turnier der TSG Hannover von 1893 
schon zum 18. Mal ausgerichtet und 
hier ist ein kurzer Bericht:

Das Turnier fand in diesem Jahr am 05. 
November 2023 statt. In diesem Jahr 
waren insgesamt vier Mannschaften am 
Start, die aus insgesamt 20 Spielerinnen 
und Spielern bestanden, ergänzt wur-
den diese Aktiven von drei Betreuer/

Wie jedes Jahr wird auch der diesjähri-
ge Bericht wieder mit dem Bild der Ge-
winner vervollständigt, die Mannschaft 
„Grün“ war nicht zu schlagen!!!

Natürlich möchten wir auch an dieser 
Stelle am Ende des Berichts uns noch 
einmal mit einem herzlichen „Danke-
schön“ bei allen bedanken, die am Tur-
nier teilnahmen und geholfen haben, es 
zu organisieren.

Wir wünschen allen ein besinnliches 
und frohes Weihnachtsfest und einen 
gesunden Start ins neue Jahr 2024.

Anmerkung:

Das Boßel-Turnier 2024, findet am  
03. November 2024 statt, Treffen wie 
gehabt: 10.30 Uhr im Clubhaus, Beginn 
des Turniers 11.00 Uhr.

Im Namen des Eventteams
Mike Oppermann

Die erfolgreiche Mannschaft „Grün“
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Termine

Turnen
und andere gute Sportarten

Montag 
18:15 – 19:15  Gymnastik/Fitness, Turnhalle Münterstraße 
20:00 – 22:00  Leichtathletik Erwachsene, Tellkampfschule am Maschsee  
 (im Winterhalbjahr) 
20:00 – 22:00  Hobby-Volleyball, ohne Spielbetrieb, Grundschule auf dem Loh

Dienstag 
17:00 – 18:00  Kinderturnen (8–11), Turnhalle Münterstraße 
17:00 – 19:00  Tischtennis Jugend, Turnhalle Haltenhoffstraße 80 
Ab 17:00  Leichtathletik Senioren, MTV Sportplatz (im Sommerhalbjahr) 
18:00 – 19:00  Yoga, Turnhalle Münterstraße 
19:00 – 22:00  Tischtennis Erwachsene, Turnhalle Haltenhoffstraße 80

Mittwoch 
19:00 – 22:00  Tischtennis Erwachsene, Turnhalle Haltenhoffstraße 80

Donnerstag 
16:30 – 18:30  Leichtathletik für Kinder, Turnhalle Münterstraße  
 (im Winterhalbjahr) 
16:30 – 18:30  Leichtathletik für Kinder, MTV Sportplatz (im Sommerhalbjahr) 
Ab 17:00  Leichtathletik Senioren, MTV Sportplatz (im Sommerhalbjahr) 
18:30 – 21:00  Leichtathletik Senioren (Wurf), Sporthalle Sophienschule (neu) 
 (im Winterhalbjahr) 
20:00 – 22:00  Hobby-Volleyball, mit Spielbetrieb, Goetheschule Haltenhoffstraße

Freitag 
16:30 – 17:30  Kinderturnen (2–5 Jahre), Turnhalle Münterstraße 
17:00 – 19:00  Tischtennis Jugend, Turnhalle Haltenhoffstraße 80 
17:30 – 18:30  Kinderturnen (6–10 Jahre), Turnhalle Münterstraße 
19:00 – 22:00  Tischtennis Erwachsene, Turnhalle Haltenhoffstraße 80

Ansprechpartner: 
MTV Geschäftsstelle 0511-75 06 56 
Turnen: Elke Zwitters 0511-70 10 791 
Tischtennis: Lars Delventhal 0176-20 51 77 18 
Leichtathletik: mtv.herrenhausen.la@googlemail.com 
Volleyball: P. Leininger-Heidemann 0511-70 35 32; Carsten Wegner 0511-757339
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Aktueller Hallen-Übungsplan

Turn- und Gymnastikabteilung

Termine

Stand 11/2023

Kurs/Gruppe Tag Uhrzeit Ort Übungsleiter Kontakt

Damengymnastik dienstags 17.00 – 18.30 Halle Fuhsestr.
Iris Reinhard 0151 160 56 24 47

Sabine Christmann 0511 750 41 08 7

JederMänner dienstags 19.00 – 21.30 Halle Münterstr. Fritz Bodenstab 0157 32613710

Yoga für Fortgeschrittene dienstags 19.30 – 21.00 Halle Fuhsestr. Fred Lacaszus 0511 75 66 04 mit AB

Damengymnastik mittwochs 18.00 – 19.00* Halle Münterstr. Iris Reinhard 0151 160 56 24 47

Rückenschule mittwochs 19.00 – 19.30* Halle Münterstr. Iris Reinhard 0151 160 56 24 47

Pétanque donnerstags 16.00 – 18.00 TSG-Sportplatz Uschi Szepan 0511 79 15 79

Fitness für Frauen donnerstags 18.30 – 19.30 Halle Fuhsestr. Anja Lacaszus 0177 56 66 986

Yogakurse für  Anfänger donnerstags 19.45 – 21.15 Halle Fuhsestr. Fred Lacaszus 0511 75 66 04 mit AB

*vom 01.04. –30.09. jeweils eine Stunde früher

Solltest du Interesse an der Teilnahme haben, nimm bitte mit der Gruppe  
Kontakt auf. Vielen Dank.
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Funktionelle Gymnastik 50 + 
Die Damengruppe 50+ trifft sich mittwochs zur Funktionellen Rückengymnastik. Mit viel Musik  
stehen Übungen zur Koordination, Kondition, Kräftigung und Dehnung auf dem Programm. Und 
am Ende gibt es Entspannung pur! 
Gezielte Kräftigung- und Dehnübungen für den Schulter und Nackenbereich, die Rücken-, Bauch-  
und Rumpfmuskulatur. Und natürlich auch Becken, Beine und Gesäß.

Mittwochs 18.00 – 19.30 Uhr

Ort: Grundschule am Welfenplatz, Am Welfenplatz 3 (Osteingang)

Gesundheits- und Präventivsport (Wirbelsäulengymnastik)
Unter dem Motto: „Fit im Alter – Fit fürs Alter“ bietet die SG 74 Gesundheits- und Präventivsport mit  
lizensierten Übungsleiterinnen an:

Dienstags 9.30 – 11.00 Uhr: Gymnastik- Bewegungs- und Koordinationstraining, Wirbelsäulentraining; 
lockere Übungsformen, Training mit Hilfsmitteln, mit Sonja Steingräber

Ort: in der Halle auf dem 74-Sportplatzgelände, In der Steintormasch 48. 
Bei schönem Wetter werden die 5 Fitnessgeräte auf der Platzanlage einbezogen. 

 
Walking 
Die Gruppe geht ca. eine Stunde durch die Leinemasch oder den Georgengarten. 
Montag ab 17.30 – 19.00 Uhr je nach Jahreszeit (genaueres unter Tel. 3505476 oder  
holtz_loeding@web.de)

Treff: Platzanlage der SG 74, In der Steintormasch 48, 30167 Hannover, an der Sporthalle

Eltern-Kind- und Kinder-Turnen
 Eltern-Kind-Turnen für Kinder ab 1 1/2 Jahren – die Vielfalt des Eltern-Kind-Turnens 
 Kinderturnen für Kinder von 3 bis 6 Jahren – Spaß an der Bewegung, vielseitige Bewegungsabläufe

Der Einstieg ist jederzeit möglich, Hineinschnuppern 2x kostenlos. Bei regelmäßiger Teilnahme ist ein 
Eintritt in den Verein erforderlich.

Freitags von 15.00 bis 15:45 Uhr für Kinder ab 1,5 bis 3 Jahren 
Freitags von 15:45 bis 16:30 Uhr für Kinder ab 3 bis 6 Jahren) 
! Aktuell – probeweise – gemeinsamer Start um 15 Uhr und paralleler Ablauf bis 16.30 Uhr ! 

Ort: Grundschule Herrenhausen, Wendlandstraße 4, 30419 Hannover 
Anmeldung und Info: SG 74, Telefon 0511 / 717298, E-Mail info@sg74.de

Rücken Fit   
Rücken Fit, das Programm für einen gesunden schmerzfreien Rücken, mit der Übungsleiterin Claudia 
Dieckmann. In diesem Kurs lernen die Teilnehmenden Ihre Rumpfmuskulatur zu kräftigen, verspannte 
Muskeln zu lockern sowie durch Dehnungen eine bessere Beweglichkeit und Geschmeidigkeit. Sie  
werden damit den Alltagsanforderungen besser gerecht. Bitte bringt eine Matte mit. 

Für 74-Vereinsmitglieder kostenlos, für Teilnehmende der Coop-Vereine 6 €, für Nichtmitglieder 8 € 
pro Kurseinheit / Stunde. Kostenloses Hineinschnuppen ist einmal möglich.

Termin: Donnerstags von 17 bis 18 Uhr

Ort: Sporthalle der SG 74, In der Steintormasch 48, 30167 Hannover 
Anmeldung und Info: SG 74, Telefon 0511 / 717298, E-Mail info@sg74.de

Kontakt: SG 74, Tel. 0511/717298, E-mail: info@sg74.de.

Termine

Angebote für Bewegung und Gesundheit – SG 74



67

21. Januar 2024 Winterlauf der COOP Vereine, Start auf der Sportplatzanlage  
des TUS Marathon, Details und Anmeldung unter:    
https://portal.run-timing.de/593/registration

08. März 2024 19.00 Uhr, Jahreshauptversammlung im Gartenlokal Berggarten, 

Berggartenstraße 12, 30419 Hannover

28. Januar 2024 11.00 Uhr, Neujahrsbegegnung, Clubheim SG 74

15. März 2024 19.00 Uhr, Mitgliederversammlung, Clubheim SG 74

30. März 2024 Oster(schalen)feuer, SG 74

18. Januar 2024 20.00 Uhr, Abteilungsversammlung Tennis, Vereinsgaststätte Culinar

26. Januar 2024 18.00 Uhr, Abteilungsversammlung 
Leichtathletik, Vereinsgaststätte Culinar

15. März 2024 19.00 Uhr, Jahreshauptversammlung,  
Vereinsgaststätte Culinar

Termine – Impressum
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Termine – Übersicht   
(Alle Termine unter Vorbehalt)
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Vereinsadressen

SG von 1874 Hannover e.V.
In der Steintormasch 48 
30167 Hannover

Telefon: (0511) 71 72 98 
E-Mail: info@sg74.de 
Internet: www.sg74.de

MTV Herrenhausen gegr. 1893 e.V.
Am Großen Garten 3 
30419 Hannover

Telefon:  (0511) 75 06 56 
E-Mail: geschaeftsstelle@mtv-herrenhausen.de 
Internet: www.mtv-herrenhausen.de

Dorotheenstr. 48 B 
30419 Hannover

Telefon: (0511) 79 42 90 
E-Mail: info@tsg-hannover.de 
Internet: www.tsg-hannover.de

TSG Hannover von 1893

Am Großen Garten 5 
30419 Hannover

Telefon: (0511) 97 91 227  
E-Mail: djk_marathon@htp-tel.de 
Internet: www.djk-tus-marathon-hannover.de

Vorstand: Christian Münzberg, Jürgen Baer, 
Jennifer Zimmermann, Pashk Ceta,  
Rita Baier

Sportangebote: Fußball, Faustball, Headis, Tischtennis, 
Wandern, Turnen, Seniorensport
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DJK TuS Marathon Hannover e.V.

Vorstand: Gerold Voigt, Bikramjit Sehgal

Sportangebote: Handball, Beachhandball, Leichtathletik, 
Tennis, Tischtennis, Gymnastik,  
Wirbelsäulen-Gymnastik, Kinderturnen, 
50plus-Fitness, Turnen, Volleyball,  
Cricket, Yoga

Vorstand:  Mike Oppermann, Monika Spreen,  
 Gerd Streich

Sportangebote: Turnen, Gymnastik, Pétanque,  
 Familiensport

Vorstand: Reinhard Schwitzer, Wolfgang Imelmann, 
Thomas Kurek, Frieda Beckendorf,  
Björn Beinhorn, Horst Grimpe, Elfi Holtz,  
Helge Wachsmuth, Manfred Wassmann

Sportangebote:  Fußball, Tennis, Volleyball, Pétanque,  
Beachsport (Volleyball, Tennis), Eltern-Kind, 
Gymnastik/Turnen, Faustball, Korbball,  
FuWaTe, Tischtennis, Walking





Herri ist 
die schönste Belohnung

nach dem Sport.

Herri ist 
die schönste Belohnung
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